nn. N ami mmm 


Oeffentlicher Anzeiger. 


(Beilage zum Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Danzig No. 6). 


NE 6. Danzig, 


————— 


Gerichtliche Verkäufe von Grundſtücken 
Nothwendige Verkäufe. 


Rae Das zum Nachlaß der verwitweten Poſt⸗Com⸗ 

Marius Teplaff, Caroline, geb. Reheſeld, gehörige, in 
warte belegene, im Grundbuche von Schöneck Acker 
1 w 5. II. Blatt 63 verzeichnete Grundstück fol am 
Ge ard 1883, Vormittags 11 Uhr, au der 
ſt 6 chtsſtelle im Wege der Zwangsvollſtreckung vor⸗ 
a 185 über die Ertheilung des Zuſchlags 
9 {3 £ ormittags 11 r Ge⸗ 
richtsſtelle verkündet werden. ; Mean ber de 


Es beträgt das Geſammtmaaf 2 
F der der Grund⸗ 
52 4 unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 16 ha 
92 2 30 qm; der Reinertrag, nach welchem das Grund⸗ 
hate Zur Ne veranlagt worden iſt: 36/00 
— Zur Gebäudeſteuer iſt das G ü icht 
veranlagt worden. 


Der das Grundſtück betreffende Aus 3 
N zug aus der 
und agel W 9 des Grundbuchblatts 
ue, alſelbe augehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei eingeſehen 12905 * 


Alle Diejenigen, welche Ei enthum 5 0 
weite, zur Wirlſamkeit gegen Britze . te 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge- 
run Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
i eigerungs» Termine a je Bi . 
2 5 1 1 430 Man nzumelden. Die Bietungs 

Schoeneck, den 28. Dezember 1882. 
Königl. Amtsgericht. 


557 Das dem Hofbeſitzer Franz Kiczicki Kienſickt) und 
deſſen Ehefrau Barbara geb. Giefiefäta 99 15 0 Man 
velegene, im Grundbuche unter No. 14 verzeichnete Grund⸗ 
. ſon am 16. März 1888, Vormittags 11 ½ 
1 br, im Zimmer No. 6, im Wege der Zwangevollſtreckung 
an und n N über die Ertheilung des 
8 am 19. März 1883, Mi 2 * 
ſelbſt verkündet werden. Dee 


ee beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
Be % erliegenden Flächen des Gruneſtücks: 48 ha 09a 80 
ie 2 Aeinertrag, nach welchem das Grund⸗ 
der jahr Arundſteuer veranlagt worden: 780,24 Mk.; 
au Gebäude Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück 
udeſteuer veranlagt worden: 303 Dit. 


den 10. Februar 


1883. 


Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichisfchreiberei 8 eingeſehen werden. 


Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäte⸗ 
ſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Danzig, den 23. Dezember 1882. 

Königl. Amtsgericht 11. 


588 Das dem Hofbeſitzer Franz Kiczicki (Kienſicki) 
und deſſen Ehefrau Barbara geb. Cieſielska gehörige, in Meſtin 
(im Bezirke des Königl. Amtsgerichts Dirſchau) belegene, 
im Grundbuche von Meſtin unter No. 1 verzeichnete 
Grundſtück ſoll am 16. März 1883, Vormittags 
11% Uhr, im Zimmer No. 6, im Wege der Zwangs⸗ 
vollſtreckung, von dem unterzeichneten Gerichte als ge⸗ 
meinſchaftlichem Vollſtreckungsgerichte verfteigert und das 
Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 19. März 
1883, Mittags 12 Uhr, daſelbſt verkündet werden. 
Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grundſteuer 
unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 42 ha 57 a; 
| der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück zur Grund⸗ 
ſteuer veranlagt worden: 642,03 Mark; der 
jährliche Nutzungswerth, nach welchem das Grund⸗ 
ſtück zur Gekäudeſteuer veranlagt worden: 180 Mk. 


Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können 
in ber Gerichtsſchreiberei 8 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite, 
zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das 
Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Rea rechte 
geltend zu machen haben, werden hiermit aufgefordert, 
dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens im 
Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 


| 

| 

| Danzig, den 23. Dezember 1882. 
| Königl. Amtsgericht 11. 
580 Die den Erben des Altſitzers Peter Brzeski 
f nämlich: 

1 


1. der Witwe Marianna Bezeska zu Szatarpi, 
2. Einwohner Michael Brzeski zu Szatarpi. 


Einwohner Peter Brzeski zu Neu⸗Fietz, 
Einwohner Nikodemus Brzeski zu Abbau Semlin, 
den minderjährigen Geſchwiſtern Martha und 
Marianna Barra, 


vertreten durch ihren Vater, Einwohner Johann Barra 
zu Dalwin, 
6. der verehelichten Einwohner Julianna Gdanietz 
geb. Brzeski zu Alt⸗Grabau, 
7. dem Landwirth Ignatz Brzeski zu Szatarpi, 
8. der unverehelichten Sufauna Brzeska, 
9. dem minderjährigen Aloyſius Brzesli 


ad e8 und 9 zu Szatarpi und zugleich mit ad 6 vertreten 
durch den Vormund Stefan Miszkowski zu Abban Wyſchin 
gehörigen in Szatarpi und Wyſchin belegenen im Grund⸗ 
buche von Szatarpi Bd I. Bl. 11, und Wyſchin Bd. II. 
Bl. 52 verzeichneten Grundſtücke ſollen am 1 3. März 
1883, Vormittags 11 Ude an der hieſigen Gerichts⸗ 
ſtelle im Wege der Zwangsvollſtreckung verftelgert und 
das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 
15. März 1883, Mittags 12 Uhr an der Ge⸗ 
richtsſtelle verkündet werden. Es beträgt das Geſammt⸗ 
maaß der der Grundſteuer unterliegenden Flächen der 
Grundſtücke: 23, 11, 20 ha bezw. 5, 27, 50 ha; der 
Reinertrag, nach welchem die Grundſtücke zur Grund⸗ 
ſteuer veranlagt worden: 34,71 Thlr. bezw. 1,38 Thlr. 
gleich 104,13 Mark bezw. 4,14 Mark. Nutzunzswerth, 
nach welchem das Grundſtäck zur Gebäudeſteuer veran⸗ 
lagt worden: 75 Mark. Die die Grundſtücke betreffende 
Auszüge aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift der 
Grund buchblätter und andere dieſelben angehenden Nach⸗ 
weiſungen können in der Gerichtsſchreiberen III. elngeſehen 
werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite 
zur Wirkfamkeit gegen Dritte der Eintragung in das 
Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Realrechte 
geltend zu machen haben, werden hiermit aufgefordert, 
dieſelben zur Vermeidung der Präkluſton ſpäteſtens im 
Verfteigerungs⸗Termine anzumelden. 


Berent, 11. Januar 1883. 
Königl. Amtsgericht III. 


500 Das dem Eigenthümer Julius Hebel und den 
Geſchwiſtern Valentin — Franz — Martha Antoni 
und Julius Hebel gehörige, in Kielau belegene, im 
Grundbbuche Blatt 5 verzeichnete Grundſtück ſell am 
17. April 1883, Vormittags 11 Uhr, an der 
Gerichtsſtelle, im Wege der Zwangsvollftreckung vers 
ſteigert und das Urtheil über die Ertheilung des Zu⸗ 
ſchlags am 18. April 1883, Mittags 12 Uhr, eben⸗ 
daſelbſt verkündet werden. 


Es beträgt ras Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliezenden Flächen des Grundſtücke: 11 ha 
60 a; der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 17,18 Thaler; 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗ 
bäudeſteuer veranlagt worden: 195 Mark. 


Ede 


90 


Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können 
in der Gerichtsſchreiberei eingeſehen werden. 


Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte, der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präclufton ſpä⸗ 
teſtensz im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Zoppot, den 27. Dezember 1882. 

Königl. Amtsgericht. 


591 Das dem Beſitzer Ferdluand Liebrecht zu 
Szarshütte gehörige, in Szarshütte belegene, im Grund 
buche von Szirshikte Blatt 14 verzeichnete Grundſtück 
ſoll am 29 März 1883, Vormittags 11 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle im Wege der Zwangsvoll⸗ 
ftredung verſteigert und das Urtheil über die Erthel⸗ 
lung des Zuſchlags am 31. März 1883, Mittags 12 
Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle verkünret werden. 


Es keträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 1, 90,60 ha; 
der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Grundſteuer veranlagt worten: 2,55 Thaler; = 7,65 
Mk.; Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur 
Gebäudeſteuer veranlagt worden: 12 Mk. 


Der das Grunsſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei Zimmer 3 eingeſehen werden. 


Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfen de, aber nicht eingetragene Real⸗ 
recht: geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſton ſpäteſtens 
im Verſteigerungs⸗ Termine anzumel een. 


Berent, den 1 Februar 1883. 
Königl. Amtsgericht 3. 


592 Das den Seefahrer Valentin und Suſanna 


geborene Rohde ⸗Korta'ſchen Eheleuten gehörige, in 
Kielau belegene, im Grundbuche Blatt 56 verzeichnete 
Grundſtück fol am 1 2. April 1888, Vormittags 
11 Uhr, an Gerichtsſtelle verſteigert und das Urtheil 
über die Ertheilung des Zuſchlags am 14. April 1883, 
Mittags 12 Uhr, etendaſelbſt verkündet werden. 


Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grundſteuer 
unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 12 à 80 qm; 
ein Reinertrag ift nicht vorhanden; Nutzungswerth, 
nach welchem das Grundſtück zur Gebäupeſteuer ver⸗ 
anlagt worden beträgt: 90 Mark. 


Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
können in der Gerichtsſchrelberel eingeſehen werben. 


2 


* 


m 


Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite zur Wirksamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Gruncbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präklufion ſpäteſtens 
im Verſteigerungs⸗Termine anzumelten. 

„den 20 Januar 1883. 

Königl. Amtsgericht. 
598 Das dem 
Gdingen gehörige, in Gringen belegene, im Grundbuche 
Blatt 37 verzeichnete Grundſtück ſoll am 12. April 
nase, Vormittags 10 Uhr, an der Gerichtsſtelle 
verſteigert und dis Urtheil über die Ertheilung des 
Zuschlags am 14. April 1883, Mittags 12 Uhr, eben · 

daſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 


feuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 1 ha 


ra 


Grundſteuer veranlagt worden: 0,83 Thaler; 
Mutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur 
Gebäudeſteuer veranlagt worden: 81 Mt. 


können in der Gerichtsſchreiberei eingeſehen werden. 
„ Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene 
Realrechte geltend zu machen haben, werden blermit 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion 
ſpͤteſtens im Verſteigerungs » Termine anzumelden. 
Zoppot, den 20. Januar 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
594 Das dem Rentier 


Danzig, Heiligengeiſtgaſſe No. 78 belegene, im Grund⸗ 
buche Blatt 60 verzeichnete Grundſtück ſoll am 
12. April 1888, Vormittags 11½ Uhr, im 
Zimmer No. 6 im Wege der Zwangsvellſtreckung ver- 
ſteigert und das Urtheil über die Ertheilung des Zu⸗ 
ſchlads am 14. April 1883, Mittags 12 Uhr, daſelbſt 
verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 


ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 


Kalkbrenner Gottfried Tetzlaff zu 


1 Carl David Schultz und 
deſſen Ehefrau Emilie geb. von Brzezinsli gehörige, in 


2 a; 
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596 Das den Schmiedemeiſter Carl und Pauline 
geb. Jahnke ⸗Wentzlaff'ſchen Eheleuten gehörige, in 
Bürgerwieſen No. 4 belegene, im Grundbuche von 
Hürgerwieſen Blatt 8 verzeichnete Grundſtück ſoll am 
11. April 1883, Vormütags 11 ¼ Uhr, im 
Zimmer No. 6 im Wege der Zwangsvollſtreckung ver⸗ 
ſteigert und das Urtheil über die Ertheilung des Zu⸗ 
ſchlags am 14. April 1883, Vormittags 12 Uhr, daſelbft 
erkündet werden. 
05 Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 1 ha 
32 ar; der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 52 Mark 38 Pf: 
der jährliche Nutzungswerth, nach welchem das Grund⸗ 
ſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt woroen: 135 Mark. 
Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 


Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 


qm; der Reinertraß, nach welchem das Grund und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können 
für zur Gru 1 


in der Gerichts ſchreiberei 8 eingeſehen werden. 
Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander. 


D weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
er das Grundſtück betreffende Aus zuz aus der 


Steuerrolle, bezlau ige Abschrift des Grundbuchblatts 


das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Meal- 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, tiefelben zur Vermeidung der Präcluſion ſpate⸗ 
ſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 
Danzig, den 29. Januar 1883. 
Königl. Amtsgericht. 11. 


&bietal: Eitationen. 

96 ueber das Vermögen des Rittergutspächter 
Abe Stolzenberg zu Smazin wird heute am 1. Fe⸗ 
bruar 1883, Nachmittags 12 Uhr und 23 Minuten das 
Konkursverfahren eröffnet. 


Der Rechnungsrath Proetzel von hler wird zum 


Kenkursverwalter ernannt. 


Konkursforterungen find bis zum 20. März 1883 
bei dem Gerichte auzumelden. 

Es wird zur Beſchlußfaſſung über die Wahl eines 
anderen Verwalters, ſowie über dle Beſtellung eines 
Glaͤubigerausſchuſſes und eintretenden Falls über die 
in 8. 120 der Konkursordnung bezeichneten Gegenſtände 
auf den 286. Februar 1888, Vormittags 10 Uhr 


der jährliche Nutzungswerth, nach welchem dag Grund⸗ und zur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf 


zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 2430 Mk. 
Der das Gleuneſtück betreffende Auszug aus der Steuer ⸗ 
rolle, beglaubigte Abſchrift des Grund buchblatis und 
andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in der 
Gerichtsſchrelberei 8 eingeſehen werden. 

„Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
ordert, dieſelten zur Vermeidung der Präkluſion fpöter 
ftens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Danzig, ten 27. Januar 1883 
Königl. Amtsgericht 11. 


den 9. April 1883, Vormittags 10 Uhr, vor dem un⸗ 
terzeichneten Gerichte Termin anberaumt. 


Allen Perſonen, welche eine zur Nonkursmaſſe ge⸗ 
hörige Sache in Beſitz haben oder zur Konkurs maſſe 
etwas ſchuldig find, wird aufgegeben, nichts an den Ge⸗ 
meinſchuldner zu verabfolgen oder zu leiſten, auch 5 
Verpflichtung auferlezt, von dem Beſitze der Sache un 
und von den Forderungen, für welche ſie aus der Sun 
abgeſonderte Befriedigung in Anſpruch nehmen, 11 
Konkursvzrwalter bis zum 20. März 1883 Anzeige ı 
machen 

0 Neuſtadt Wefipr., den 1. Februar 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


597 Die Milltairpflichtigen: 


1. 


22. 


23. 


Knecht 


Frietrich Wilhelm Jeſchonewski, 


. Auguſt 


am 
in 


Carl Wilhelm Jullus Schulz. 
22. Auguſt 1857 zu Hoch⸗Kelpin, 
Hoch⸗Kelpin wohnhaft, 


geboren 
zuletzt 


Carl Auguſt Ott, geboren am 10. Oclober 1857 


in Reichen berg, zuletzt wohnhaft in Reichenberg, 
Carl Julius Neumann, geboren am 
17. October 1857 in Wonneberg, zuletzt wohn⸗ 
haft in Müggenhahl, 

geboren am 
5. September 1858 in Bürgerwieſen, zuletzt wohn⸗ 
haft in Bürgerwieſen, 


Auguſt Michael Kunkel, geboren am 20. September 


1858 in Biſſau, zuletzt wohnhaft in Biſſau, 


. Carl Ferdinand Krauſe, geboren am 23. April 


1858 in Rohling, zuletzt wohnhaft in Schüddelkau, 


Benjamin Ludwig Kling, geboren am 11. Februar 


1858 in Landau, zuletzt wohnhaft in Landau. 


Seefahrer Heinrich Albert Dittmann, geboren am 


14. Dezember 1858 in Neufähr, 
haft in Neufähr, 


zuletzt wohn⸗ 


Carl Albert Nötzel, geboren am 26. März 1858 


in Ohra, zuletzt wohnhaft in Ohra, 


. Albert Zalewski, geboren am 12. April 1858 in 


Ohra, zuletzt wohnhaft in Ohra, 


Franz Auguſt Formella, geboren am 3. Mai 1858 


in Prauſt, zuletzt wohnhaft in Prauſt, 

Johann Peter Kirſch, geboren am 27. September 
1858 in Schnackenburg, zuletzt wohnhaft in 
Schnackenburg, 

Carl Friedrich Buſch, geboren den 10. Juni 1858 
in Trutenauer Herrenland, zuletzt wohnhaft in 
Trutenauer Herrenland, 


Johann Dyſarſch, geboren am 11. Februar 1858 


in Senslau, zuletzt wohnhaft in Senslau, 


Reinhold Eduard Schreier, geboren am 28. Mai 


1858 in Uhikau, zuletzt wohnhaft in Uhlkau, 
Johann Conſtantin Czmytrowitz, geboren am 
21. September 1858 in Weslinken, zuletzt wohn⸗ 
haft in Weslinken, 


Johann Albert Dambeck, geboren am 13. Juni 


1858 in Zigankenberg. zuletzt wohnhaft in Zigan⸗ 
kenberg, 


Jaceb Auguft Okroy, geboren am 8. Mai 1859 


in Bankau, zuletzt wohnhaft in Bankau, 


Carl Friedrich Hein, geboren den 3. März 1859 


zu Gr. Böͤhlkau, zuletzt wohnhaft in Gr. Böhlkau, 
Adolph Wilhelm Meyer, geboren am 
19. Dezember 1859 in Gr. Böhlkau, zuletzt 
wohnhaft in Gr. Böhlkau, 


Auguſt Anton Block, geboren am 3. Januar 1859 


in Kl. Böhlkau, zuletzt wohnhaft in Kl. Höhlkau, 
Seefahrer Carl Julius Fiſcher, geboren am 
11. Juli 1859 in Bohnſack, zuletzt wohnhaft in 
Bohnſack, 

Georg Gottfried Kowitz, geboren am 20. Januar 
1859 in Brauns dorf, zuletzt wohnhaft in Braunsdorf, 
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44. 


„Seefahrer Georg Ludwig Rings, geboren am 1. April 
„Johann Adolf Otto Schwarz, gebo en am 13 Fe⸗ 
Seefahrer Jacob Auguſt Schörmer, geboren am 


„Franz Tworek, geboren am 27. Mai 
3. Johann Joſef Naſtalli, geboren am 23. Mai 


Seefahrer Franz Johann Wittkowski, geboren am 


Seefahrer Auguſt Franz Labuhn, geboren am 
Seefahrer Carl Adolf Adler, geboren am 1. No» 
Eigenthümerſohn Auguſt Ferdinand Geſella, ger 


Auguft Valentin Ostrzyckt, geboren am 14. Fe⸗ 


. Seefahrer Wilhelm Ferdinand Neumann, 


. Seefahrer Georg Simon 


1859 in Bürgerwleſen, zuletzt wohnhaft in Bürger 
wieſen, 


bruar 1859 in Bürperwieſen, zuletzt wohnhaft in 
Bürgerwieſen, 


3. April 1859 in Bürgerwieſen, zuletzt wohnhaft 
in Bürgerwieſen, 
1859 in 


Czattkau, zuletzt wohnhaft in Czattkau, 
1859 in Emaus, zuletzt wohnhaft in Emaus, 


11. April 1859 in Gluckau, zuletzt wohnhaft in 
Oliva, 

Franz Auguſt Ziemann geboren am 5. December 
1859 in Gluckau, zuletzt wohnhaft in Gluckau, 
23. Februar 1859 in 
wohnhaft in Danzig, 


Heiligenbrunn, zuletzt 


vember 1859 in Heubude, zuletzt wohnhaft in 
Heubude, 


boren am 9. Juli 1859 in Hochſtrieß, zuletzt wohn⸗ 
haft in Jaegersburg, Kreis Carthaus, 


— — — — — — „— 2 — 


bruar 1859 in Hohenſtein, zuletzt wohnhaft in 
Hohenſtein, 


35. Carl Ludwig Jahnke, geboren den 19. März 1859 


in Kladau, zuletzt wohnhaft in Strippau, Kreis 
Berent, 


Albert Julius Zeller, geboren am 13. Mai 1859 


in Klarau, zuletzt wohnhaft in Lamenftein, 


Friedrich Ernſt Reſch, geboren am 10. Mat 1859 


in Müggenhahl, zuletzt wohnhaft in Müggenhahl, 
ge 
boren am 13. April 1859 in Ohra, zuletzt wohn” 
haft in Ohra, 


Carl Friedrich Schiblack, geboren am 9. Sep⸗ 


tember 1859 in Ohra, zuletzt wohnhaft in Ohra, 


Fritz, geboren am 
3. Januar 1859 in Oliva, zuletzt wohnhaft in 
Oliva, 


Seefahrer Carl Friedrich Wilhelm Mohr, ge⸗ 


boren am 25. Januar 1859 in Oliva, zuletzt 
wohnhaft in Oliva, 


Seefahrer Rudolph Theodor Seebruch, geboren am 


27. Januar 1859 in Olivo, zuletzt wohnhaft in 
Oliva, ö 


Victor Richard Schneider, geboren am 15. de 


bruar 1859 in Oliva, zuletzt wohnhaft in Oliva, 
Seefahrer Carl Auguſt Wiezlineki, geboren am 
29. März 1859 in Oliva, zuletzt wohnhaft "2 
Oliva, 


45. Seefahrer Heinrich Auguft Scheeler, geboren am 
2. April 1859 in 5 
Daa Poppau, zuletzt wohnhaft in 

46. Johann Zuczkowski, geboren am 20. October 

47 1859 in Poſtelau, zuletzt wohnhaft in Peſtelau, 

. Fade 180 Berganski, geboren am 29. i 
in t 
Prangſch. Prangſchin, zuletzt wohnhaft in 

48. Mast Jacob Zachowskl, geboren am 20. Juli 

120 ee in Rexin, zuletzt wohnhaft in Rexin, 

9. Auguſt Rudolph Loesdau, geboren am 30. Sep⸗ 
tember 1859 in Schönbaum, zuletzt wohnhaft in 

8 chönbaum, 

50. Sattler Friedrich Wilhelm Stach, geboren am 
24. April 1859 in Schönwarling, zuletzt wohn⸗ 

haft in Roſenberg, Kreis Danzig, 

51. Peter Mathias Berratzki, geboren am 21. Fe 
bruar 1859 zu Senslau, zuletzt wohnhaft in 

a Senslau, Fr 7 

52. Franz Joſerh Orſſowe ki, geboren am 25. Fe⸗ 
bruar 1859 in Senslau, zuletzt wohnbait in 

1 Sentzlau, 41 * 

53. Fehn Ei Ianay Klawiloweli, geboren am 
Dezember in Smengorc . 
haft in Matern, 8 

54. Paul Robert Aſſmann, geboren am 10. Dezember 

1859 in Stutthof, zuletzt wohnhaft in Stutthof, 

55. 1 eg pech Heinrichs, geboren am 

November 1859 in Stutt 
n Stef, hof, zuletzt wohnhaft 

Carl Auguft Hoog, geboren am 31. October 

= Ban in Stutthof, zuletzt wohnhaft in Stutthof, 

. i . 3 geboren am 15. De⸗ 

8 en in Stutthof, zuletzt wohnhaft in 

„Seefahrer Auguſt Reinhold Struſſ, geboren 
23. März 1859 in Stutthof b i 
0 Stuühof hof, zuletzt wohnhaft in 
„Seefahrer Carl Goltlieb Karſchen 
einen geboren am 
12. Februar 1859 in Trutena 5 t 
5 eren, u, zuletzt wohnhaf 
Arbeuer Johann Auguſt Krüger, geboren den 
25. Februar 1859 in Woſſitz, zule i 
5 nt ſſitz, zuletzt wohnhaft in 
51. Seefahrer Herrmann Adolf En | 
gelhartt, geboren 
am 3. Juni 1859 in Zigankenberg, zuletzt wohn⸗ 
haft in Zigankenberg, 

62. Michael Boldometi, geboren am 25. Oktober 
1859 in Gr. Zünder, zuletzt wohnhaft in Gr. 

x a 

ren Aufenthalt unbekannt ift und welchen zur Laſt ge» 

Einen als Wehrpflichtige in der Abſich, fees 

ve Kor in den Dienſt des ſtehenden Heeres oder 

verlas. zu entziehen, ohne Erlaubniß das Bundesgebiet 
außer halt oder nach erreſchtem militairpflichtigen Alter ſich 

905 * des Bundesgebietes aufgehalten zu haben (Ver⸗ 

a den ° 8. 140 Abſ. 1 No. 1 R. G. B.), werden 

Mai 1883, Vormittags 12 Uhr, 
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vor die Strafkammer des Königlichen Landgerichts zu 
Danzig, Neugarten No. 27 Zimmer 10 zur Hauptver⸗ 
handlung geladen. Auch bei unentſchuldigtem Aus bleiben 
wird zur Hauptverhandlung geſchritten werden. 
II. M. 254/82, 

Danzig, den 26. Januar 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 


598 Der dem Kaufmann Auguft Woelke aus 
Gartſchau von der Schoenecker Credit-Geſellchaft D. 
Herzberg zu Schoeneck über bei derſelben im Januar 
und April 1882 hinterlegte Depoſiten von 2250 Mark 
ertheilte Auszug aus dem Depoſiten⸗Conto ift angeblich 
verloren gegangen und ſoll auf den Antrag des Eigen⸗ 
thümers, Kaufmann Auzuſt Woelke aus Gartſchau be⸗ 
hufs Ausfertigung eines neuen Auszugs für kraftlos 
erklärt werden. 

Es wird daher der Inhaber des vorgenannten 
Auszugs aufgefordert, ſpäteſtens im Aufgebotstermine 
den 6. Juli 1883, Vermittags 11 Uhr, bei dem 
unterzeichneten Gerichte ſein Recht anzumelden und den 
Auszug vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung 
deſſelben erfolgen wird. 

Schöneck W! Pr. den 29. November 1882. 

Königliches Amtsgericht. 


599 Die vorehelichte Auguſte Kolleck geb. Behrendt 
in Abbau Wachsmuth bei Rieſenburg in Weſtpreußen, 
vertreten durch den Rechtsanwalt Tolsdorff in Elbing, 
klagt gegen ihren Ehemann, den früheren Beſitzer 
Gotthilf Eduard Kolleck, unbekannten Aufenthalts, wegen 
böswilliger Verlaſſuug mit dem Antrage auf Trennung 
der Ehe und Verurtheilung des Verklagten für den 
allein ſchuldigen Theil und ladet den Beklagten zur 
mündlichen Verhandlung res Rechtsſtreſts vor die 
Erſte Civilkammer des Königlichen Landgerichts zu 
Elbing auf den 2 7. April 1883, Vormittage 
11 Uhr, mit der Aufforderung, einen bei dem gedachten 
Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 

Zum Zwede der öffentlichen Zuſtellung wird 
dieſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Elbing, den 9. Januar 1883. 

Baecker, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 


600 Der bis zum 31. October 1881 beim hleſigen 
Amtsgerichte in Function geweſene Gerichts vollzieher 
Etmanski, jetzt zu Thorn, Bäckerſtraße No. 281 wohn⸗ 
haft, ift aus ſeinem Amte ausgeſchieden und hat auf 
Rückgabe der ven ihm geftellten Amts ⸗Caution von 
600 Mark angetragen. 

Es werden daher alle unbekannten Intereſſenten 
aufgefordert, etwaige Anſprüche aus dem Dienſtoerhält⸗ 
niß des Gerichts vollziehers Etmanskl bis zum 20. März 
1883, Vormittags 11 Uhr, bei dem hieſigen Ge⸗ 
richte ſchriftlich oder zu Pretokoll des Gerichts ſchreibers 
anzumelden. 

Neuſtadt Weſtpr., den 19. Januar 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


Bekanntmachungen 
über geſchloſſene She - Berträge. 


601 Der Uhrmacher Auguſt Rarezewafi von hier 
und das Fräulein Anna Bürger, im Beiſtande und 
mit Genehmigung ihres Vaters, des Rentier Theedor 
Bürger aus Bremberg haben vor Eingehung ihrer Ehe 
vie Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver⸗ 
trages d. d. Bromberg den 8. Januar 1833 mit der 
Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles, was die zulünftige 
Ehefrau in die Ehe einbringt, oder während derſelben 
durch Erbſchaft, Geſchenke oder ſonſt wie erwirbt, die 
Natur des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 12. Januar 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


602 Der Kaſſirer Johannes Heinrich Edwin Bleck 
und das Fräulein Eliſe Pauline Marie Felpimeyer, 
beide von dier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter laut Vertrages vom 12. Januar 
1883 ausgeſchloſſen, aber die Gemeinſchaſt des Erwerbes 
beibehalten. 
Danzig, deu 13. Januar 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


608 Der Herr Mox Caſſirer von hier und das 
Fräulein Herwig Freund aus Breslau haben vor 
Eingehung ihrer Ele die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes laut Vertrapes d. d Breslau den 10. Ja⸗ 
nuar 1883 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 16. Januar 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


604 Der Ante de Joſeph Zielinski aus Nikolai⸗ 
ken und bie Witwe Anna Zuchowskla geb. Weiß aus 
Neumark haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut gerichtlicher 
Verhandlung vom 16. Januar cr. mit der Maßgabe aus⸗ 
geſchloſſen, daß alles, was die Ehefrau künftig in die 
Ehe bringt, oder während derſelben durch Geſchenke, 
Erbſchaften, Vermächtniſſe und Glücksfälle erwirkt, die 
Eigenſchaft des Vorbehaltenen haben fol. 
Stuhm, den 17. Jannar 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


805 Die Frau Maurer Emma Maria Clara Kluge, 
geb. Voſſ, von hier, hat nach erreichter Großjährigkeit 
die wegen ihrer Minderjährigkeit bis dahin ausgeſetzt 
zeweſene Gemeinſchaft der Güter auch für die fernere 
Dauer der Ehe mit ihrem Ehemanne, Maurer Auguſt 
Kluge von hier, laut Vertrages d. d. Dirſchau den 30. 
Dezember 1882 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 16. Januar 1883. 
Königl. Amtsgertcht 1. 


606 Der Stellmachergeſelle Valentin Iwanski von 
hier und die Wittwe Caroline Gadzejewski, geb. Czer⸗ 
winski aus Stadtgebiet, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter laut Vertrages vom 12. 
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Januar 1883 ansgejchloffen, aber die Gemeinſchaft des 
Erwerbes beibehalten. 
Danziz, den 12. Januar 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


607 Der Kaufmann Eduard Rauſcher von hier und 
das Fräulein Hermine Schwichtenberg aus Hohenſtein 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Verlrages d. d. Hohen⸗ 
ſtein den 28. Dezember 1882 mit der Beſtimmung aus⸗ 
geſchloſſen, daß alles von der Braut in die Ehe einzu⸗ 
bringerde und ſpäter während der Ehe durch Erbſchaften, 
Vermächtniſſe, Geſchenke, Glücks fälle eder ſonſt zu er⸗ 
werbende Vermögen die Eigenſchaft des Vorbehaltenen 
haben ſoll. 
Danzig, den 8. Januar 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


608 Der Verſicherungsinſpector Ernſt Carl Auguſt 
Karſtädt ous Danzig und das Fräulein Anna Caroline 
Tochtermann, im Beiſtande und mit Genehmigung ihres 
Vaters, des Kaufmanns Adolf Tochtermann, aus Elbing, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Vertrages d. d. Elbing 
den 23. Dezember 1882 mit der Beftimmung ausge⸗ 
ſchloſſen, daß dem gegenwärtigen Vermögen der Braut 
und demjenigen, welches ſi in der Ehe auf irgend eine 
Urt, ſeies durch eigene Thätigkeit, Erbſchaften, Schenkungen 
und Glücksfälle erwerben ſollte, die Natur des vertrags⸗ 
mäßig Vorbehaltenen beigelegt wird. 
Danzig, den 11. Januar 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


609 Der Hofbeſitzer Herrmann Ehm aus Schöne⸗ 
berg Kreis Marienburg und das Fräulein Anna Weiſſ 
zu Kalwe haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut gerichtlicher 
Verhandlan! vom 18. Januar 1883 mit der Maßgabe 
ausgeſchloſſen, daß das von der zukünftigen Ehefrau 
einzubringende Bermögen, ſowie dasjenige, was dieſelbe 
während der Ehe durch Geſchenke, Erbſchaften, Ver⸗ 
mächtniſſe und Glücksfälle oder auf irgend eine andere 
Art erwirbt, die Eigenſchaft des Vorbehaltenen haben 
oll. 
˖ Stuhm, den 18. Januar 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


610 Der Kaufmann Theodor Mendelssohn aus 
Danzig und das Fräulein Rahel Ißtzigſoyn aus Leſſen 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaſt der 
Güter und res Exwerbes laut Vertrages de dato 
Graudenz, den 10. Januar 1883, mit der Beſtimmung 
ausgeſchloſſen, daß Alles, was die Braut in die Ehe 
bringt oder während derſelben, ſei es ſelbſt durch Erb⸗ 
ſchaften, Vermächtni ſe, Geſchenke oder ſonſtige Glücks⸗ 
fälle erwirbt, den Charakter des geſetzlich vorbehaltenen 
Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 18. Januar 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


— — — — 
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611 Der Buchhalter Lerpolt Hintzmann von hier jenige, welches fie ſpäter erwirbt, die Eigenſchaft des 
und das Fräulein Clara Howaldt, im Beiſtande ihres vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, laut Vertrag 
Vaters, des Gerichts ⸗Secretalrs Howaldt von hier, vom 25. Januar 1883 anusgeſchloſſen. 
eh vor Eingehung ihrer Ehe die Gemelnſchaft der Marienburg, den 25. Januar 1883. 

üter und des Erwerbes laut Verhandlung vom 20. Königliches Amtsgericht 3. 


| 

Januar er. mit der Beſt 

‘ timmung ausgeſchloſſen, daß 5 

das, was die kü 180 5 617 Die Rübenbauunternehmer Wilhelm und Hulda 

oder währen aftige Ehefrau in rie Ehe einbringt, | geb. Eberhard ⸗Keue'ſchen Eheleute, welche früher in 
| Schwentoſchuwitz in Oberſchleſien gewohnt und jetzt nach 


0 d der Dauer der Ehe durch Geſchenke, 
Thätigkeit ne aud ungen Dritter oder durch eigene Elbing verzogen ſind, haben die Gemeinſchaft der Güter 


bt, die Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 


nd des Erwerbes laut Vertrages vom 22. d. Mts 
br. Stargardt, den 20. Januar 1883. ausgeſchloſſen. 5 
Königl. Amtsgericht. Elbing, den 22. Januar 1883. 
612 Der u Königl. Ausgericht, 


ee potheker Julius Nathan aus Thorn und 
Fräulein Natalie Derinberg aus Alenſtein haben vor 


Eingeh N 
Erwerbe lun Wade die @emeinfchaft der Güter und des 


618 Der Altſitzer Joſeph Pipla zu Gr. Damerkau, 
Kreis Lauenburg, und die Altſitzerwütwe Catharina 


ſchloſſen ertrag vom 16. Januar 1883 ausge⸗ Müller geb. Malottle, aus Lel no⸗Abbau haben für die 
T. von ihnen einzugehende Ehe durch Vertrag vom 25. Ja⸗ 
horn, ven 18. Januar 1883. nuar 1883 die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
Königl. Amtsgericht. werbes mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das 

618 Der 5 Vermögen welches die künftige Ehefrau in die Ehe eln⸗ 


Auguste a Allfiber Michael Jabs und die Wittwe bringt, ſowie dasjenige, welches ſie in ſtehender Ehe 
haben . geb. Janecki beide in Koſtbar wohnhaft, | auf irgend eine Art erwirbt, die Natur und Wirkung 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der [des ausdrücklich Vorbeyaltenen haben ſoll. 


gate Verhaudlung vom 11. Januar 1883 aus⸗ Neuftatt Weftpr., den 26. Januar 1883. 
Hr Königliches Amtsgericht. 


Thorn, den 12. Januar 1 
a 10 155 619 Der Theatertirector Heinrich Jantſch und das 
f 8 g Fräulein Olga Johanna Eliſabeth Loſſe auch Lohſe, 
Letztere mit Genehmigung ihres Vormundes Oskar Liebe, 
beide von hier, haben ver Eingehung ihrer Ehe die 
Geimeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver⸗ 
trages vom 11. und 27. Dezember 1882 mit der Be⸗ 
ſtimmung ausgeſchloſſen, das alles von der Braut in 
die Ehe eingebrachte und während derſelben als Ehefrau 
„u erwerbende Vermögen die Natur des vertragsmäßig 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, deu 22. Januar 1883. 


. Woithaler, im Bei⸗ 
de aſtwirths Lewin Woithaler, 
und der Klempnermeiſter Theodor Holz, (ne 


bier, haben vor Gina, f - l 
der Güter und des ee se Denielufsaft 


Carthaus, den 16. Januar 1883. Königl. Amtsgericht 1. 
Königl. Amtsgericht. 026 Der Premier -Lieutenant a. D. Georg Czachowski 
610 Die Witwe Anna aus Oliva und das Fräulein Anna Harder aus Frauenburg 


aus O Peniewacz geb. Dembet haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Kae be 5 Anton Spablemeti aus Ger und 1 laut Vertrages d. 1 
e # 1 ihrer Ehe die Ge- berg den 27 Januar 1883 mit der Beſtimmung aus⸗ 
handlung vom 15 J 2 Erwerbes laut Ver ⸗ geſchloſſen, daß dem gegenwärtigen Vermögen der Braut 
N net Maßgabe aus⸗ und Allem, was fie fpäter durch Erbſchaft, Geſchenke, 
Ehe zu bringende Vermö ibi Ehefrau in die Glücksfälle oder fonft erwirbt, die Eigenſchaft des geſetzlich 
mäßig Vorbehal ngen die Natur des vertrage vorbehaltenen Vermögens beigelegt wird. 
Rear e 1883 Dunzig, ben 20; Jauuat 1883; 

16 Bent, f er Geſchäftsazent Friedri 0 ehn au 
die . . Franz Chilla zu Altfelde und Zigankenbergerfeld und das Fräulein Emma Maria 
haben vor In e Wilhelmine Thiel aus Sommerau Nowack, im Beiſtande und mit Genehmigung ihres Vaters, 

gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Eigenthümers Friedrich Johann Nowack aus Pieglentorf, 
| 
) 


Güter u ; 5 
Vermögen N ae mit der Beſtimmung, daß das haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
{ : Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom 19 Januar 


jenige, w uftigen Ehefrau und zwar ſowohl das⸗ 
g elches fie in die Ehe einbringt, als auch das- | 1883 mit der Beftimmung ausgeſchloſſen, vaß alles von 


der Braut in die Ehe eingebrachte und während derſelben 
als Ehefrau zu erwerbende Vermögen die Natur des vor⸗ 
behaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 19. Januar 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


622 Der Conditor Mor Bahlo von hier und dle 
ver wittwete Reſtaurateur Emma Jaorzembowskt, geb. 
Reich von hier haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertra⸗ 
ges vom 26. Januar 1883 ausgeſchloſſen, 
Marienwerder, den 26. Januar 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


623 Der Tiſchlermeiſter David Otlo Mohring aus 
Prauſt und das Fräulein Maria Helene Heinrichs, im 
Beiſtande und mit Genehmigung ihres Vaters, des 
Hofbeſitzers Johann Gottlieb Heinrichs aus Kl. Trampken 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom 25. 
Januar 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß 
alles von der Braut in die Ehe eingebrachte und während 
derſelben als Ehefrau zu erwerbende Vermögen die 
Natur des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 25. Jannar 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


624 Die unverehelichte Brigitta Niklas, im Bei⸗ 
ſtande ihres Vaters, des Pächters Michael Niklas aus 
Abbau Zeſchin und der Arbeiter Joh. Penk ebendaher, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Verhandlung vom 23. Januar 


1883 mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, das Alles, 
was die Braut in die Ehe einbringt, und was ſie 
während derſelben durch Erbſchaften, Vermächtniſſe, 


Geſchenke und Glücks zufälle oder eigene Thätigkeit er⸗ 

wirbt, die Natur des geſetzlich Vorbehaltenen haben ſoll. 
Carthaus, den 23. Januar 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


635 Der Reſtaurateur Ludwig Herrmann Patſchull 
undldie Witiwe Louiſe Henriette Homann geb. Neidenberger, 
beide von hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver⸗ 
trags vom 20. Januar 1883 mit der Beſtimmung aus- 
geſchloſſen, daß alles von der Braut in die Ehe einge⸗ 
brachte und während derſelben als Ehefrau zu erwerbende 
Vermögen die Natur des vorbehaltenen Vermögens 
haben ſoll. 
Danzig, den 20. Jauuar 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


626 Der frühere Reſtaurateur, jetzige Holzarbeiter 
Carl Reichmann, früher in Oſterode, jetzt hier wohnhaft 
und deſſen Ehefrau Auguſte geborene Zimmermann haben 
nach Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes gemäß §. 392 Theil II. Tit. 1 A. L⸗R. 
laut Vertrags d. d. Oſterode den 29. Auguſt 1871 aus: 
geſchloſſen. 
Danzig, den 25. Jannar 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


627 Der Kaufmann Adolf Lewandowski von hier 
und das Fräulein Lina Blumberg, im Beiſtande und 
mit Genehmigung ihres Vaters, des Kaufmanns Salo⸗ 
mon Blumberg aus Pr. Stargard, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes laut Vertrags d. d. Pr. Stargardt den 22 Jauuar 
1883 mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß das Ver⸗ 
mögen, welches die künftige Ehefrau in die Ehe ein⸗ 
bringt oder während der Ehe durch Zuwendungen 
Dritter, Zufall oder eigene Thätigkelt erwirbt, die Ei⸗ 
genſchaft des Vorbehaltenen haben ſoll. 

Danzig, den 25. Januar 1883. 


Königl. Amtsgericht 1. 


628 Der Eigenthümer und Schankwirth Carl Julius 
Caeſar Hübner aus Langfuhr und die Wittwe Agnes 
Auguste Schwartz geb. Wegner von hier haben vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter laut 
Vertrages vom 23. Januar 1883 ausgeſchloſſen, jedoch 
die Gemeinſchaft des Erwerbes beibehalten. 
Danzig, don 25. Januar 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


629 Der Eſſigfabrjkant Max Baden von hier und 
deſſen Ehefrau Rebecca geborne Grau haben die wegen 
Minderjährigkeit der letzteren auegeſetzt geweſene Gemein- 
ſchaft der Güter nach erreichter Großjährigkeit der 
Ehefrau auch für die fernere Dauer der Ehe laut Ver⸗ 
trages vom 24. Januar 1883 ausgeſchloſſen und dem 
Vermögen der Ehefrau die Eigenſchaft des Eingebrachten 
beigelegt. 
Danzig, den 27. Jauuar 1883. 


Königl. Amtsgericht 1. 


630 Der Schuhmacher Anten Gejtwidi und das 
Fräulein Franziska Ploska, Letztere im Beiſtande und 
mit Genehmigung ihres Vaters, des Schuhmachers 
Anton Plostt, ſämmtlich in Neumark wohnhaft, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut gerichtlicher Verhandlung vom 
20. Januar 1883 ausgeſchloſſen. 
Neumark, den 20. Jauuar 1883. 


Königliches Amtsgericht. 


631 Der Oekonom Johann Tgahrt zu Rudnerweide 
und die verwittwete Hofbeſitzerin Anna Penner, geb. 
Bartel dertſelbſt haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
&:meinfchaft der Güter und des Erwerbes laut ge⸗ 
richtlicher Verhandlung vom 29. Januar 1883 mit der 
Maßgabe ausgeſchloſſen, daß Alles, was die zukünftige 
Ehefrau in die Ehe bringt oder während derſelben durch 
Geſchenke, Erbſchaften, Vermächtulſſe, Glücksfälle oder 
auf irgend? eine andere Art erwirbt, die Eigenſchaft 
des vertragsmäßig vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Stuhm, den 30. Januar 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


Verſchiedene Bekanntmachungen. 


632 Die in den Beftänben der unter eichneten 
Direction vorhandenen ö ifigen ! - 
nitlonsfabrik tg F 
108 kg. alte Bronce, 
En kg. altes Schmiedeeiſen, 
848 kg. altes Gußeiſen, 
11 27 kg. altes Eiſenblech, 
300 kg. alter Gußſtahl. 
2756 kg. alter Stahl, 
182 kg. Lagerſchalen⸗Metall, 
158 Kg. aites Meſſing, 
„20 Eg. altes Zink- und 
fal 0 kg. alter Eisendraht 
9 en in dem auf Freitag den 16. Februar 1883, Vor⸗ 
in inge 10 Uhr im Päreau No 22 anberaumten Termin 
7 Wege der Submiſſion, bei welchem ein mündliches 
enge ausgeſchloſſen, an den Meiftbietenden verkauft 


Die Verkaufs⸗ Bedingungen lie ür 
N f gen im Büreau 

Etna dee Kaplan auch können dieſelben gegen 
x r Copialien von 1 Mar ’ 
5 en Mark auf Verlangen 

Danzig, den 18. Januar 1883. 

Königliche Direction der Gewehrfabrik. 

633 Der Einjährig⸗ Freiwillige Uto Münde der 
4. Sompognie Örenadier- Regiments Kronprinz (1. Oſt⸗ 
pre ) No. 1, geboren den 5. Dezember 1858 zu Hei⸗ 
2151 1 28 Kreis Danzig, evangeliſchen Glaubens, im 

Pal, iſt durch kriegsgerichtliches Erkenntniß 
dune 5. Jaquar er. in contumaciam für fahnenflüch⸗ 
tig erktaͤrt und zu einer Gelpbuße don 200 Mark ver- 


Königsberg, den 3. Februar 1883. 
Königliches Gericht der 1. Divifion. 


034 Es wird um Angabe des Aufenthalte 
a sortes des 
e ee ner und der Arbeiterfrau 
eb. Lawen 3/8: 
Mich: 8 0 el zu den Aten J I. 1733/82 
Elbing, den 30. Januar 1883 
Königliche Staatsauwaltſchaft. 


638 Das Sommer⸗Semeſter am Königli 
(oni e niglichen pomo⸗ 
1 zu Proskau in Schleſien beginnt 
Der Unterricht umfaßt während des zweijährigen 
Eurſus aus dem theoretiſchen und pralllſchen re 
“) Hauptfächer: 
Bodenkunde, 
insbeſendere 
Obſtkenntniß 


Allgemeiner Pflanzen be u, O kultur, 
e e 18 

on (Pemologie), Okftdenugung, Lehre 
Fi Baumſchnitt, Weinbau, Gemüſebau, Treiberel, 
zucht nadewächsbau, Lanpſchaftsgärtne rei, Gehölz⸗ 
M und Gehölzkunde, Planzeichnen, Zeichnen und 


alen von Fel meſ 
un en und Blumen, Fel me ſſen 


b) Begründende Fächer: N 
Mathematik, Phyſik, Chemie, Mineralogie, Botanik, 
Krankheiten der Pflanzen, mikroskopiſche Uebungen. 

c) Nebenfächer: a 
Buchführung, Enchelopädie der Landwirthſchaft. 

Anmeldungen zur Aufnahme haben unter Beibringung 

der Zeuaniſſe ſchriftlich oder mündlich bei dem unterzeich⸗ 
neten Director zu erfolgen. Derſelbe ift auch bereit, 
auf portofreie Anfrage weitere Auskunft zu erttzeilen. 
Proskau, im Januar 1883. 
Der Director. 
Stoll. 


636 Mit dem 1. Februar 1883 tritt im Königlichen 
Eiſenbabhn⸗Directionsbezirk Bromberg zum Lokaltarif 
für die Beförderung von Leichen, Fahrzeugen und leben⸗ 
den Thieren vom 1. Januar 1880 der Nachtrag 7 in 
Kraft. Derſelbe iſt zum Preiſe von 0,10 Mark durch 
die Vermittelung nuſerer Billet⸗Expedilionen käuflich 
zu beziehen und enthält: 

1. Erweiterungen reſp. Ergänzungen der Zuſatzbe⸗ 
ſtimmungen zum Betriebsreglement und der Tarif⸗ 
vorſchriften. 

2. Die Erhöhung der für halbe Wagenladungen 
von Vieh zur Berechnung zu ziehenden Qnadrat⸗ 
meterzahl von 7 auf 9. 

Dieſe Erhöhung tritt erſt mit dem 15. März 1883 in 
Kraft. 
Bromberg, den 31. Januar 1883. 
Königliche Eiſenbahn⸗Dinection. 


637 In der Schwurgerichtsſache wider den Kaecht 
Carl Hübner K. 37/82 aus Tiefenſee, welcher wegen 
Körperverletzung mit nachfolgendem Tode angeklagt iſt, 
ſteht Termin zur Hauptverhandlung den 9. Februar cr. 
vor dem hleſigen Schwurgerichte an und ſollen als Zeugen 
vornommen werden: 

a. Die Steinſchlägerfrau Caroline Kalinowski geb 

Perband aus Landberg (Oſtpreußen), 

b. die Steinſchläger Leonhard und Marie geb. 

Galleis⸗Pinkſchen Eheleute, früher in Kl. Baalau, 
deren Aufenthalt unbekannt iſt. 

Jeder, insbeſondern die Herren Gensdarmen werten 
erſucht, falls etwas über den Aufenthalt der Zeugen be⸗ 
kannt iſt, ſofort hierher Mitiheilung zu machen. 

Elbing, den 31. Januar 1883. 

Königl. Staatsanwaltſchaft. 


638 Zufolge Verfügung vom 27. Januar cr. iſt 

in das bieſige Firmenregiſter bei der Firma „Franz 

Harms“ in Ziege Colonne 6 folgender Vermerk 1 

tragen: Die Firma iſt erloſchen. Eingetragen zufolge 

Verfügung vom 27. Januar 1883 am 27. Januar 1883. 
Tiegenhof, den 27. Januar 1883. 


Königl. Amtsgericht. 


N 


639 Bei der am 19. d. M. planmäßig bewirkt 
ten Auslooſung der Roeſſeler Kreisobligationen ſind 
kolgende Apoints gezogen worden: 
I. Emiffion auf Grund des Allerhöchſten Privilegiums 
vom 4. Juli 1864: 
Littera A. Nr. 17 über 500 Thaler, 
e eee eee e 
1000 Thaler. 
II. Emiſſion auf Grund des Allerhöchſten Privilegiums 
vom 6. März 1865: 
Littera A. Nr. 5 über 500 Thaler, 
i eee eee 
1000 Thaler. 
III. Emiſſion auf Grund des Allerhöchſten Privllegiuns 
vom 17. März 1879: 


Littera C. Nr. 19 über 1000 Mark, 


7 


* a 500 „ 
* E. „ 8 „ 200 ” 
e eee 
„ E „ 46 „ 1 
e ee 


2300 Mark. 


IV. Emiſſion über 316000 Mk. auf Grund des Allerhöchſten 
Privilegiums vom 16. Januar 1880: 


Littera B. Nr. 9 über 2000 Mark, 
1 


5 0 ” ” 1000 * 
„ E. * 5 9 200 ” 
* I. n 66 * 200 3 
n 


3600 Mark. 
Die uusgelooften Kreisobligationen werden hierdurch zum 


1. Jult 1883 mit der Maßgabe gekündigt, daß von dieſem 


Zeitpunkte die Zinſenzahlung aufhört und die nicht zus 
rückgegebenen Coupons bei der Rückzahlung des Kapitals 
in Abzug gebracht werden. 
Die Einlöſung der obigen als auch der frü⸗ 
her ausgelooſten und unerhoben gebliebenen Kreisoblt a- 
tionen 
J. Emiſſion: 
Littera B. Nr. 20 über 100 Thaler. 
TA OT ne 
III. Emiffion: 
Littera B. Nr. 30 über 2000 Mark, 
erfolgt bei der Kreie⸗Kommunal⸗Kaſſe in Roeſſel und 
bei dem Banquier Herrn Herrmann Theodor in 
Königsberg. 
Biſchofsburg, den 22. Januar 1883. 
Der Kreisausfchuß des Kreiſes Roeſſel. 
Brunner, 


Königl. Landrath. 


98 
Steckbriefe. 


640 Gegen die unverehel. Thereſe Marie Emma 
Falk, geb. den 9. Juni 1860 in Lapushorſt, zuletzt 
angerl, in Stutthof, welche flüchtig iſt oder ſich verborgen 
hält, ſoll eine durch Urtheil des Königlichen Schöffen⸗ 
gerichts 2. zu Danzig vom 23. October 1882 erkannte 
Gefängnißſtrafe von einer Woche vollſtreckt werden 
Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in das 
nächſte Gerichtsgefängniß abzultefern und vom Geſchehenen 
hierher Anzeige zu machen. 
Danzig, den 25. Januar 1883. 
Königl. Amtsgericht 12. 


641 Gegen den Johann Jeworski aus Gruenwalde, 
welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch Strafbefehl 
des Königlichen Amtsgerichts zu Ortelsburg vom 
20. Mai 1880 erkannte Gefängnißſtrafe von einem 
Tage vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu 
verhaften, in das nächſte Juſtiz Gefängniß zur Straf⸗ 
verküßung abzuliefern und uns ad III 5/80 zu benach⸗ 
richtigen. 

Diteleburg, den 22. Januar 1883. 

Königl. Amtsgericht. Abthl. 5. 


i 
| 

| 

| 642 Der Küraſſier Franz Brzoskowski der I. Es⸗ 
kadron Oſtpreußiſchen Küraſſier⸗Reg ments No. 3 Graf 
Wraugel hat ſich am 22. Januar er. früh aus der 
Kaſerne entfernt, iſt bis dahin nicht zurückgekehrt und 
| als jomeit ter Fahnenflucht dringend verdächtig ge⸗ 
macht. 


Die reſp. Behörden werden dienſtergebenſt erſucht, 

| auf den p. Brzoskowski zu vigiltren, ihn im Betretungs⸗ 
falle ſofort verhaften und der nächſten Militairbehörde 
zum Weitertransport an bas unterzeichnete Regiment ab⸗ 
liefern laſſen zu wollen. 


Signalement: 


| Brzoskowski Ift am 5. Oktober 1862 zu Wyſchin 

Kreis Berent geboren, dortſelbſt vor feiner Einſtellung 
| wohnhaft geweſen, katholiſcher Konfeffion, von Profeſſion 

Schmied, 168,5 om groß, hat blonde Haare und Augen⸗ 
brauen, blaue Aug en, kleinen Bart, vollſtändige Zäyne, 
geſunde Geſichtsfarte, mittlere Geſtalt, ſpricht deulſch 
und polniſch und hat als beſonrere Kennzeichen Pockennarben. 


| 

Königsberg, den 29. Januar 1883. 

Köuizl. Commando des Oſtpreußiſchen Küraſſier⸗Regiments 

No. 3 Graf Wrangel. 

643 Gegen die unverehelichte Anna Wegner aus 
Dirſchau, 29 Jahre alt, kathoſiſch, welche flüchtig if 
oder ſich verborgen 
wegen Ausſetzung verhäugt. Es wird erſucht, dieſelbe 


zu verhaften und in das Amtsgerichtsgefängniß 
zu Pr. Stargardt abzuliefern. I. J. 355/82. 
Danzig, den 24. Januar 1883. 
| Königliche Staatsanwaltſchaft. 
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hält, iſt die Unterſuchungshaft 


344 Gegen den Korbmacher Peter Böhnke aus 
Lärchwalde, geborn am 15. Januar 1856, welcher 
flüchtig iſt oder ſich v rborgen hält, ift die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Nöthigung, Haus frledensbruchs und Körpers 
verletzung verhänzt. Es wird erſucht, denſelbeu zu ver⸗ 
haften und in das Central⸗Gefäugniß zu Elbing arzu⸗ 
e auch zu den Acten M. I. 178,82 ſofort Nachricht 
zu geben. 
Elbing. den 27. Januar 1883. 
Königliche Strats⸗Anwoltſchaft. 


645 Gegen den Häſer Augaſt Schötlin, 25 Jahre 
alle katholiſch, zuletzt in Wernersdorf aufhultſam, welcher 
ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des Königli⸗ 
chen Amtégeriches zu Marienburg vom 30. November 
1882 ertannte Gefängnißſtrafe von einer Woche vollſtreckt 
el Mn cut, denſelben zu verhaſten und 

das zunächſt gelegere Gerichts gefänguiß abzuliefery. 
XV. D. 173,82. g k 

Marienburg, den 24 Januar 1883. 
Königliches Amtsgericht IV 


646 Gegen den Müllergeſellen Heinrich Klei, 29 
Jahre alt, früher in Subkau, zuletzt in Bludau bei 
Jiſchhauſen aufhaltſam, welcher latitirt, fol eine durch 
Strafbefehl des Königlichen Amtsgerichts zu Dirſchau 
vom 19. October 1882 erkannte Geldſtrafe von 20 Mk. 
ev 4 Tagen Haft voll ſtreckt werden. Es wird erſucht, 
falls left ſich über Zahlung der Geldſtrafe nickt aus⸗ 
. . h zu ver haften und in das nächſte 
evichtsgefängni ur Strafvollſtre fern. 
6.45/52 N 3 fvollſtreckung abz liefern 
Dirſchau, den 27. Januar 1883. 


Königliches Amtsgericht. 


647 Gegen den Kaufmann Carl Ludwig Philipp, 
geb. ben 7. A iguſt 1855 zu Berlin, welcher flüchtig 
iſt oter ſich verbergen hält, iſt die Unterſuchungshaſt 
wegen wiederholter Unterſchlagung in act. J. III. 
D. 692,32 verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu 
verhaften und in das Unterſuchungs⸗Gefängniß zu 
Verlin, Alt» Moabit 11./12., abzuliefer . 

Beſchreibung: Alter: 27 Jahre, Statur: mittel, 
Größe: 5 Fuß 1— 2 Zell, Haare: blond, Stirn: frei, 
Augenbrauen: blond, Zähne: vollzählig. 

Berliu, den 24. Januar 1883. 

Königliche Staatsanwallſchaft beim Landgericht I. 


848 Gegen ten Arbeiter Heinrich Olſchewski aus 
Dfterete, 21 Jahre alt, welcher ſich verborgen hält, 
ſoll eine durch Strafbefehl des Königlichen Amtsgerichts 
zu Ofterede vom 25. März 1882 wegen Forſtdiebſiahle 
erkannte Gefänguißſtrare von 1 Tag vollflreckt werden. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das 
nächſte Ge ichtsgefangniß zur Straſvollſtreckung abzulie⸗ 
fern. I. A. 34/82. 
Oſterode, den 29. Januar 1883. 
Königliches Amts » Gericht. 


ug 


649 Gezen den Arbeiter Theodor Wilhelm, geboren 
am 19. Deeember 1830, zuletzt beim Hofbeſitzer Zöll⸗ 
ner in Trampenauerfelde in Arbeit, jetzt ohne Domizil, 
welcher ſich verborgen hält, iſt die Unterfachungsbaft 
wegen Diebftahle verhängt. Es wird erfucht, venſelben 
zu verhaften und in das Amtsgerichtsgefängniß zu 
Marienburg abzuliefern. J. II. 1/83. 
Elbing, den 26. Janvar 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


650 Gegen den Müllergeſellen Heinrich Kleiſt, ge⸗ 
boren am 1. Juli 1853 in Bludau bei Fiſchhauſen, 
letzter Aufenthaltsort in Bludau, welcher flüchtig iſt 
ocer ſich verborgen hält, ſoll eine durch vollftreckbares 
Urtheil des König ichen Landgerichts zu Danzig vom 
14 September 1882 erkannte Gefängnißſtrafe ven 
zwei und einen halben Monat vollſtreckt werden. Es 
wird erfucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte 
Amtsgerichtsgefängniß abzuliefern. II. M. 163/82. 

Danzig, den 26. Januar 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 

651 Gegen den Arkeiter Franz Michalewski aus 
Quapendorf, 53 Jabre alt, katholiſch, welcher flüchtig ift 
oder ſich verborgen hält, iſt ie Unterſuchungshaft wegen 
Hausfriedensbruchs verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Central⸗Gefängeiß zu Danzig, Schießſtange No. 9, 
abzuliefern. III. N. 671/82. 

Danzig, ren 23 Januar 1883. 

Königl. Staatsanwaltſchaft. 


652 Gegen den Arbeiter Johann Baſe, früher in 
Hölle wohnhaft, 28 Jahre alt, katholiſch, welcher flüchtig 
iſt oder ſich verborgen hält, ſoll eine durch vollſtreckbaren 
Strafbefehl des Königlichen Amteßerichts zu Danzig 
vem 6. September 1882 erkannte Sefängnißitreje von 
drei Tagen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das nächſte Gerichtsgefäugniß as⸗ 
zuliefern. (X. C 92/82.) 
Danzig, den 10 Januar 1883. 
Königl. Amtsgericht 12. 


6583 Gegen den Tuchſcheerer Martin Lehnick aus 
Eibing, gevoren den 23. März 1837 zu Cotbus, evan⸗ 
geliſch, welcher flüchtig it und ſich verborgen hält, ift 
die Unterſuchungshaft w gen Unterſchlagung, Verleitung 
zum Meineide eic. verhän t. Es wird erſucht, denſelben zu 
verhaſten und in das Centralgerichts⸗Gefängzniß zu Elbing 
abzuliefern, auch vom Geſchehenen zu den Acten J I 
2119/82 Nachricht zu geben. 

Signalement: Alte: 45 Jahre, Statur korpulent, 
Grͤße 5 Fuß. Haare ſchwarz, mehrt, Stirn niedrig, 
Augenbrauen ſchwarz, Naſe etwas gebogen, Geſicht rund, 
ſchwarzer Schnurr⸗ und Backenbart, das Kinn raſirt, 
Augen dunkelblau, Mund klein, Kinn ſpitz, Geſichtsfarbe 
bräunlich, Sprache deutſch, engliſch und franzöſiſch. 

Elbing, den 2. Januar 1882. 

Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


100 


654 Gegen die Militairpflichtigen: 


1. 


— 


. Joſeph Resmer, geboren den 26. Mai 1857 zu 
Johann Szonszor, geboren den 13. Mai 1857 
Johann Oſſowskl, geboren den 2. November 1857 
. Johann Janatz Mielken, geboren den 23. Januar 
. Auguſt Lietz, geboren den 13. März 1857 zu 
Joſeph Wroblewski, geboren den 19. Februar 1857 
. Otto Julius Carl Paſchke, geboren den 23. De⸗ 
Johann Kaliſcheweki, geboren den 2. Februar 
„ Iſidor Langowski, geboren den 7. April 1857 
Paul Mucha, geboren den 22. Juni 1857 zu 


Auguſt Gottlieb Matzke, geboren den 4. Januar 


Gerhard Auguſt Maximilian Bart, geboren den 
Franz Joſeph Dola, geboren den 18. September 
. Johann Milgrow, geboren den 2. Auguſt 1859 
Franz Wilma, geboren den 30. September 1857 
3. Peter Mekka, geboren den 6. Juni 1857 zu 
. Carl Auguſt Schulz, geboren den 16. Januar 
Johann Mankowseki, geboren den 15. Mai 1859 f 
„Theodor Michael Gamrot, geboren den 17. Nor 


Friedrich Auguſt Gentke, geboren den 8. Sep⸗ 


Ernſt Auguſt Robert Fiebeck, geboren den 28. Ja⸗ 
nuar 1856 zu Zeisgendorf, evangeliſch, 


2. Anaſtaſius Lempkowski, geboren den 27. April 


1857 zu Bitonia, katholiſch, 


Michael Piotrzkowski, geboren den 28. September 


1857 zu Bitonia, katholiſch, 
Franz Scharmach, geboren den 4. October 1857 
in Bitonia, katholiſch, 


. Mathias Petrong, geboren den 12. Februar 1857 


zu Birkenthal, katholiſch, 

Birkenthal, kotholiſch, 

zu Birkenthal, katholiſch, 

zu Neu⸗Bukowitz, katholiſch, 

1857 zu Conradſtein, katholiſch, 

Hütte, evangeliſch, 

zu Kokoſchken, katholiſch, 

zember 1857 zu Krangen, evangeliſch, 

1857 zu Oſſoweg, katholiſch, 

zu Ponſchau, katholiſch, 

Conradſtein, kathollſch, 

Thomas Czerwinskti, geboren den 4. October 
1857 zu Schlachta, kathollſch, 

1857 zu Vorwerk Schwarzwald, 

Auguſt Felski, geboren den 30. März 1857 zu 
Skurcz, katholiſch, 

17. März 1857 zu Pr. Stargardt, evangeliſch, 
1857 zu Pr. Stargardt, katholiſch, 

zu Pr. Stargarct, katholiſch, 

zu Pr. Stargardt, katholiſch, 

Steklin, katholiſch, 

1857 zu Wollenthal, katholiſch, 


— —— — — ſꝛ—-—ͤ —— ů—ðL.v. ——ů—ůꝛů—ů——————̃ — nn 


zu Zellgoſch, katholiſch, 


vember 1859 zu Baldau, katholiſch, 


tember 1857 zu Baldau, 


„Johann Wenta, geboren den 24. Mai 1857 zu g 


Baltau, katholiſch, | 


29. 
0. Michael Asmus, 


Johann Maximilian Trzoſſ, geboren den 20. Ob 
tober 1857 zu Bruſt, katholiſch, 

geboren den 14. September 
1857 zu Dirſchau, katholiſch, 


. Herrmann Guſtav Hugo Röſig, geboren den 8. April 


1857 zu Dirſchau, evangeliſch, 


. Robert Wilhelm Ferdinand Baumann, geboren 


den 9. Juli 1857 zu Dirſchau, evangeliſch, 


. Friedrich Franz Buſch, geboren den 1. Februar 


1857 zu Dirſchau, katholiſch, 


. Bernhard Franz Grundt, geboren den 20. Juni 


1857 zu Dirſchauer Wieſen, 


. Manaſſa Goldberg, geboren den 29. März 1857 


zu Dirſchau, moſaiſch, 


. Friedrich Wilhelm Koſchewski, geboren den 8. April 


1857 zu Dirſchau, evangeliſch, 


Franz Heinrich Kriſtelski, geboren den 24. Oktober 


1857 zu Dirfchau, katholiſch, 


Richard Bernhard Maitach, geboren den 12. April 


1857 zu Dirſchau, evangeliſch, 


Johann Oſſowski, geboren den 10. Auguft 1857 


zu Felgenau, katholiſch, 


. Franz Johann Stellmacher, geboren den 8. No⸗ 


vember 1857 zu Gardſchau, katholiſch, 


. Stephan Johann Alba, geboren den 25. Dezem⸗ 


ber 1857 zu Gerdin, katholiſch, 


. Ferdinand Engels, geboren den 14. November 


1857 zu Gerdin, evangeliſch, 


Albert Orfambowstt, geb. den 29. Auguſt 1857 zu 


Gerdin, evangeliſch, 


Franz Dembski, geboren den 6. Oktober 1857 zu 


Gentomie, katholiſch, 


Lorenz Szczepanski, geboren den 8. Auguſt 1857 


zu Genſiorken, katholiſch, 


. Johann Auguſt Gorska, geboren den 18. No⸗ 


vember 1857 zu Kniebau, katholiſch, 


. Emil Witting, auch Rogaszewski, geboren den 


13. Juli 1859 zu Kniebau, katholiſch, 


„Jacob Phillpp Ruttkowskt, geboren den 21. Juli 
1857 zu Liebenhof, katholiſch, 

. Johann Switalla, geboren den 18. Oktober 1857 
zu Liebiſchau, katholiſch, 

. Paul Nowopolski, geboren den 25. Januar 1857 
zu Morroſchin, katholiſch, 

„Johann Pawlowski, geboren den 7. April 1857 
zu Morroſchin, katholiſch, 

Friedrich Auguſt Schwarz, geboren den 14. Juni 


1857 zu Morroſchin, katholiſch, 


Ignatz Klein, geboren ten 7. Dezember 1857 zu 


Neukirch, katholiſch, 


Anton Wilhelm Liedtke, geboren den 28. November 


1857 zu Pelplin, katholiſch, 
Joſeph Martin Tomas zewskl, geboren den 11. No⸗ 
vember 1857 zu Pommey, katholiſch, 


. Franz Pienta, geboren den 30. März 1857 zu 


Raikau, katholiſch, 


Johann Jacob Holz, geboren den 12. Juli 1857 


zu Rathſtube, evangeliſch, 
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58. Martin Sıychowsll, geboren den 28. Auguſt 1857 

zu Rathſtube, katholiſch, 

59. Franz Michael Wodkoweki, geboren den 22. Sep⸗ 

tember 1857 zu Riewalde, katholiſch, 

Eduard Heinrich Lange, geboren den 26. Sep⸗ 

tember 1857 zu Gr. Schlanz, 

Johann Murawski, geboren den 23. October 1857 
zu Gr Schlanz, katholiſch, 

Jeſeph Drosdowski, geboren den 18. November 
1857 zu Kl. Schlanz, katholiſch, 

Thadaeus Lubieweki, geboren den 24. Dezember 
1857 zu Subkau, katholiſch, 

Joſeph Olszewski, geboren den 5. October 1857 

zu Subkau, katholiſch, 

Franz Wilezewski, geboren den 17. Mai 1857 

zu Gr. Watzmiers, katholiſch, 

Johann Zielinski, geboren den 17. November 1857 
zu Gr. Watzmiers, katholiſch, 

Johann Dolatta, geboren den 14. Dezember 1857 
zu Wolla, katholiſch, 

68 Franz Ignatz Kofakowski, geboren den 17. Ol: 

tober 1857 zu Dirſchau, katholiſch, 

welche flüchtig find oder ſich verborgen halten, ſoll eine 

durch vollſtreckbares Urtheil der Strafkammer bei dem 

Königlichen Amstgericht zu Pr. Stargardt vom 7. De⸗ 

zember 1882 wegen Verletzung der Wehrpflicht erkannte 

Geldſtrafe von je 160 Mark, im Unvermögensfalle eine 

Gefängnißſtrafe von je 32 Tagen vollſtreckt werden. 
„Gleichzeitig werden die Polizei- und Sicherheits- 

behörden erſucht, im Betretungsfalle Rae dae fie 

ſich über die erfolgte Zahlung der Geldſtrafe nicht aus⸗ 

wi 1 und dem nächſten Amtsgerichte 

7 7 55/62 ung der Gefängnißſtrafe zuzuführen. 

Danzig, den 13. Januar 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


655 Gegen den Arbeiter Heinrich Olſchewskl aus 
Oſterode, welcher ſich been hält, fel ele durch 
Strafbefehl des Königlichen Amtsgerichts zu Oſterode 
vom 1. Februar 1882 erkannte Geldſtrafe von 1 Mk. 
eingezogen eventl. eine Gefängnißſtrafe von 1 Tag voll⸗ 
ſtreckt werden. Es wird erſucht, die Geldfirafe von 
demſel ben einzuziehen, im Unvermögensfalle denſelben 
zu verhaften und in das nächſte Gerichtsgefängniß ab⸗ 
zuliefern. Das letztere wird erſucht, die Gefängniß⸗ 
ſtrafe zur Vollſtreckung zu bringen und vom Geſchehenen 
hierher gefälligſt Mittheflung zu machen. A. 21/82. 
Oſterode, den 20. Januar 1883. 


Königl. Amtsgericht. 


356 Gegen den 
autom, geboren am 9. Februar 1850 zu Hochzeit, 
ſuchm Arnswalde, welcher flüchtig iſt, iſt die Unter» 
8 ungshaft wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit in 
achen F. II. 2090/82 verhängt. Es wird erſucht, 


denſelden zu verhaften und an das nächfte Amtsgericht 


Arbeiter Richard Doſſmann aus 


zum Zwecke ter vorläufigen Annahme und gleichzeitigen 
Benachrichtigung hierher abzuliefern. 


| 
1 Stettin, den 13 Januar 1883. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
657 Gegen den Knecht Joſef Bunkowski aus Alt» 


münſterburg, geboren am 9. Oktober 1854 zu Königs ⸗ 
dorf, Kreis Marienburg, katholiſcher Religion, ſchwächlicher 
Statur, mit blondem Kopfhaar, Narben im Geſicht, 
welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält. ſoll eine 
durch vollſtreckbares Urthell des Königlichen Landgerichts 
zu Elbing vom 23. November 1882 erkannte Gefängniß⸗ 
ſtrafe von neun Monaten vollſtreckt werden. Es wird 
erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte Amts⸗ 
Gerichtsgefängniß abzuliefern, auch zu den Acten 
M. I. 149/82 ſofort Mittheilung zu machen. 
Elbing, den 20. Januar 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 
868 In der Unterſuchungsſache wider den Han⸗ 
delsmann Sigismund Spicker C 62/82, 21 Jahre 
alt, moſaiſchen Glaubens, zu Königsberg in Pr., ſoll 
gegen den Angeklagten aus dem rechtskräftigen Urtheil 
vom 25. März 1882 wegen Uebertretung der 88 18, 
29 des Geſetzes vom 3. Juli 1876 die Strafe von 
96 Mark eventl. 1 Woche Haft vollſtreckt werden. 
Da derſelbe ſich verborgen hält, wird erſucht, ihn im 
Betretungsfalle zu verhaften und falls er nicht die 
Bezahlung der Geldſtrafe von 96 Mark nachweiſen kann, 
in das nächſte Gerichtsgefänzniß zur Verbüßung der 
feſtgeſetzten Freiheitsſtrafe abzuliefern, auch von der 
Verbüßung zu unferen Acten Mitthellung zu machen. 
Danzig, den 24 Januar 1883. 
Königliches Amtsgericht 13. 
659 Gegen die unverehel. Johanna Delewski und den 
Colporteur Willi Narowski, beide zuletzt in Danzig 
wohnhaft, welche dringend verdächtig ſind, in der Nacht 
vom 19. zum 20. Januar 1883 dem Hauptmann a. D. 
Schulz 300 Mark gestohlen zu haben, iſt in act. II J 
110/83 wegen Fluchtverdachts die Unterſuchungshaft 
verhängt. “Diefelten ſollen ſich in Berlin aufhalten. 
Es wird erſucht, die Beſchuldigten im Betretungs⸗ 
falle zu verhaften und an das hieſige Centralgefängniß, 
Schießftange No. 9, abliefern zu laſſen. 
Der p. Narowski ift am 1. Februar 1860 in 
Danzig geboren 
Danzig, den 25. Januar 1883. 
Königliche Staats anwaltſchaft. 
660 Gegen tie verehelichte Marie Broſchinski, geb. 
Bergmann, aus Pangritz⸗Colonie, geboren am 8. Sep⸗ 
tember 1839 zu Elbing, welche ſich verborgen hält, fol 
eine durch Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu 
Elbing vom 7. November 1882 erkannte Haftſtrafe von 
Einer Woche vollſtreckt werden. Es wird erſucht, dies 
ſelbe zu verhaften, in das nächſte Gerichtsgefängniß ab⸗ 
zuliefern und vom Geſchehenen zu den Akten E. 295/82 
Mittheilung zu machen. 
Elbing, den 15. Januar 1883. 
Königl Amtsgericht. 


. 
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661 Gegen den Schuhmacher Julius Belz aus 
Jastrow, welcher flüchtig iſt, ſoll eine durch Urtheil des 
Königlichen Schöffengerichts zu Pr. Stargardt vom 


17. März 1882 erkannte Haftſtrafe von 16 Tagen voll⸗ 8 


ſtreckt werden. 


Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 


das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern und uns von 
dem Geſchehenen Nachricht zu geben. E 251/81. 
Pr. Stargard, den 10. Januar 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
662 Gegen die Scheerenſchleifer 
1. Franz Eſch aus Danzig, 
2. Alexander Hermann aus Danzig, 
3. Guſtav Borchert aus Schirwindt, 
welche ſich verborgen halten, ſollen folgende durch Urtheil 
des Königl. S hpöffengerichts zu Pillau vom 13. De⸗ 
zember 1882 erkannte Geldſtrafen und im Falle die⸗ 
ſelben nicht beigetrieben werden können, die neben» 
genannten Freiheitsfirafen vollſtreckt werden, und zwar: 
gegen Eſch 20 Mk. eventl. 4 Tage Haft, 
gegen Hermann und Borchert je 5 Mark eventl. 
je 1 Tag Haft. 
Es wird erſucht, die Strafen zu vollſtrecken und vom 
Geſchehenen hierher Nachricht geben zu wollen. 
Pillau, den 12. Januar 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


663 Gezen den Johann Fialek, Sohn ter Wittwe 
Fialek in Keſchmin, welcher flüchtig iſt, ſoll eine b urch 
Strafbefehl des Königlichen Amtsgerichts zu Pr. Stars 
gardt vom 25. Februar 1882 erkannte Gefängnißſtrafe 
von einem Tage vollſtreckk werden. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das nächſte Gericht s⸗ 
gefaͤngniß abzuliefern und uns von dem Geſchehenen 
Nachricht zu geben. A. 16/82. 
Pr. Stargardt, den 11. Januar 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


664 Gegen den Schiffer Franz Kowalkowski aus 
Jungenberge, 19 Jahre alt, katholiſch, welcher ſich ver⸗ 
borgen hält, iſt die Unterſuchungehaft wegen Sachbe⸗ 
ſchädigung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das hieſige Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern. V. D. 131/32. 

Schwetz, den 15. Dezember 1882. 

Königl. Amtsgericht. 


Gegen die: 
Seefahrer Albert Leopold Juſt in Renneberg, 
Seefahrer Martin Guſtav Knaack in Zoppot, 
Drechsler Johann Friedrich Baecker in Wittomin, 
Seefahrer Carl Bomſen in Zoppot, 
Seefahrer Johann Ferdinand Schmey in Zoppot, 
Knecht Eruſt Ludwig Michael Kowalski in Zoppot, 
Fleiſcher Auguſt Wagner in Zoppot, 
Seefahrer Johann Schwichtenberg in Obluſch, 
Seefahrer Johann Misliſch in Oxhöft, 
Arbeiter Johann Heinrich Wittbrodt in Kielau, 
Seefahrer Johann Franz Rampca in Wittomin, 
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12. Seefahrer Joſef Czypowski in Gdingen 
13. Schmiedegeſelle Auguſt Flirkow in Schmierau, 
14. Bauernſohn Anton Kurr in Obluſch, 
15. Seefahrer Heinrich Julius Tau in Klelau, 
16. Fiſcher Johann Meyer in Gdingen, 
17. Seefahrer Michael Franz Laskowski in Oxhoeſt, 
18. Seefahrer Adam Kung in Oxhoeft, welche 
ſich verborgen halter, iſt die Haftſtrafe von Sechs Wochen 
wegen Uebertretung des §. 360 No. 3 des R. St. ©, 
Bchs. verhängt. 

Es wird erſucht, dieſelben zu verhaften und in 
das hiefige Gerichts⸗Gefängniß abzullefern. 

Zoppot, den 20. Dezember 1882. 

Königliches Amts⸗Gericht. 


666 Es find tie Militairpflichtigen: 
1. Frauz Auguſt Kotarskt, geboren ten 7. April 

1857 zu Graudenz, 

2. Friedrich Auguſt Alexander Kolinskl, geboren den 

28. September 1858 zu Grandeyz, 
durch vollſtreckbares Urtheil der Strafkammer des 
Königl. Landgerichts zu Danzig vom 7. November 1882 
wegen Verletzung der Wehrpflicht zu einer Geldſtrafe 
von je 160 Mark, im Unvermögensfalle zu je 32 Tagen 
Gefängniß verurtheilt. 

Die Sicherheits⸗ und Polizei⸗Behörden werden 
erſucht, dieſelben im Betretungefalle, falls ſie ſich über 
die Zahlung der erkennten Geldſtrafe nicht aus weiſen 
lönnen, zu verhaften und dem nächſten Gerichtsgefängniß 
zur Strafvollſtreckung zuzuführen. II. M. 171/82, 

Danzig. den 16. Dezember 1882. 

Königl. Staatsauwoltſchaft. 


667 Gegen ren Invaliden Ferdinand Fniedetch 
Didszull, früher in Elbing und Danzig, auch hier wohn⸗ 
heft geweſen, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
Urtheit des Königlichen Schöffengerichts zu Königsberg 
in Pr. vom 13. Juni 1881 wegen Unterſchlagung er⸗ 
kannte Gefängnißſtrafe von drei Tagen vollſtreckt werden. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhiften und in das 
Gefängniß des nächſten Amtsgerichts abzuliefern, welches 
um Strafvollſtreckung dienſtergebenſt angeßangen wird. 
Aktz. D. 342/81. 
Königsberg, den 15. Dezember 1882. 
Königl. Amtsgericht. XIII. B. 


668 Gegen den Knecht Andreas Hanke aus Frauen⸗ 
burg und die verehelichte Arbeiter Auguſte Roſt geb. 
Radtke aus Paußztlitz Colonie, welche flüchtig find und 
ſich verborgen halten, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, dieſelben zu 
verhaften und in das Central⸗Gerichts⸗Geſängniß zu 
Elbing adzuliefern, auch vom Geſchehenen zu den Akt. 
J. I. 2184/82 Nachricht zu geben. 
Elbing, den 18. Dezember 1882. 
Königl. Staatsauwaltſchaft. 
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669 Gegen den Fuhrhalter Albert Janzen aus 
Dirſchau, am 3. November 1847 hierſelbſt geboren, ka⸗ 
tholiſch, unverheirathet, welcher ſich verborgen hält, ſo 
eine durch Urtheil der Königlichen Strafkammer Danzig 
vom 10. October 1882 erkannte Gefängnißſtrafe von 
drei Monaten vollſtreckt werden. Es wird erſucht, den⸗ 
ſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichtsgefängniß 
zur Strafvollſtreckung abzuliefern. D. 210/82. 
Dirſchau, den 11. Januar 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


670 Gegen den Knecht Carl Ferdinand Bork aus 
Goſchin, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, iſt 
die Unterſuchungshaft wegen vorſätzlicher Körperverletzung 
mittels eines gefährlichen Werkzeuges verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
Amtsgerichte⸗Gefängniß zu Putzig abzuliefern. 
. 50/82. 

Putzig, den 10. Januar 1883. 

Königl. Amtsgericht 1. 


671 Gegen das Dienſtmädchen Theophile (auch 
Joſephine oder auch Julie) Wyczinski aus Lippinken, 
Kreis Löbau, welche flüchtig iſt und ſich verborgen hält, 
10 die Unterſuchungshaft wegen Kindesausſetzung ver⸗ 
ängt. 

Es wird erſucht, dieſelle zu verhaften und in das 
Amtsgerichts -Gefängniß zu Roſenberg abzuliefern, 
auch vom Geſchehenen hierher zu den Acten J. I. 
2293/82 Nachricht zu geben. 


d 18 
I. D 


Beſchreibung: Alter 25 Jahre, Statur mittelmäße, 


Haare dunkelblond, Augen blau. 
Elbing, den 16. Januar 1883. 
Königl. Staalsanwaltſchaft. 


672 Der Oekonomie Handwerker, Schuhmacher 
Julius Kammeyer, geboren am 30. Auguſt 1856 zu 
Königsberg, entzieht ſich ſeit längerer Zeit der mill⸗ 
tairiſchen Controle und iſt nicht zu ermitteln. p. Kam⸗ 
meyer führt eine vagabondirende Lebensweiſe und werden 
ſämmtliche Polizei⸗Behörden und Gendarmen ergebeuſt 
erſucht, auf denſelben recht eingehend zu viglliren, ihn 
im Ermittelungsfalle zur ſofortigen Anmeldung beim 
nächſten Bezirksfeldwebel anzuhalten und gefällige Mit⸗ 
theilung davon hierher gelangen zu laſſen. 

Raſtenburg, den 16. Januar 1883. 

Königliches Landwehr⸗Bezirks⸗Commando. 


673 Der Erſatz⸗Reſerviſt erſter Klaſſe, Drechsler⸗ 
lehrling Jullus Hirth aus Biſchofeburg, geboren am 
30. September 1855 ebendaſelbſt, entzieht ſich ſeit 
längerer Zeit der militatriſchen Controle, führt eine 
vagabondirende Lebensweiſe und ſteht bei der Staats⸗ 
anwaltſchaft Güſtrow im Verdacht eines verübten Mordes. 

Alle Bolizeis Dehdrten und Gendarmen werden 
ergebenft erſucht, auf den p. Hirth recht genau zu bie 
gilkren, denſelben im Ermitkelungsfalle zu verhaften 
und gefällige Mittheilung hierher gelangen zu laſſen. 

Raſtenkurg, den 16. Januar 1883 

Königliches Landwehr⸗Bezirks⸗Commando. 


ſoll 


624 Von dem Bilberhändler und Landſchafte⸗ 
maler J. A. Lutze aus Berlin, zuletzt in Danzig, welcher 
ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des Königl. 
Schöffengerichts zu Allenſtein vom 7. Juli 1881 er⸗ 
kannte Geldſtrafe von 10 Mark nebſt 8 Mark Koſten 

eingezogen und im Unvermögenefalle gegen denſelben 
| eine zweitägige Haſtſtrafe vollitredt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaſteß und in 
das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern, uns aber zu 
den Akten IV. E. 97/81 Mittheilung zu machen. 

Allenſtein, den 11. Januar 1883. 
Königl. Amtsgericht 4. 


3275 Durch vollſtreckbares Urtheil des Königlichen 
Schöffengerichts zu Berent vom 8. Juli 1880 find nach⸗ 

ſtehende Milltairpflichtige: 
1. Knecht Joſeph Valentin Klimaſchewski aus Czenſt⸗ 


kowo, 
2. Knecht Joſeph Jach aus Skarzewo, 
3. Inſpector Auguſt Mielke aus Nakel 


wegen unerlaubter Auswanderung mit je 150 Mk. Geld 
eventl. je 6 Wochen Haft beſtraft. Es wird um Bel: 
treibung eventl. Vollſtreckung und Nachricht hierher zu 
den Akken E 1 12/80 erſucht. 


Berent, den 13. Januar 1883. 
Königl. Amts⸗Gericht. 


| 676 Gegen die nachſtehenden Perſonen: 
| 
| 


ı 
| 
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1. Erſatzreſerviſt 1. Klaſſe Martin Barwa (Barca) 
geboren in Riewalde, 
2. Wehrmann Franz Schwarz, geboren in Klonowken, 
3. Wehrmann Michael Lewandowaki, geboren in 
Klonowken, 
4. Wehrmann Joſef Sledz, geboren zu Romberg, 
5. Wehrmann Johann Dritz, geboren in Borroſchau, 
welche flüchtig find, fol eine durch Urtheil des König ⸗ 
lichen Schöffengerichts zu Pr. Stargardt vom 12. De- 
cernber 1882 erkannte Haftſtrafe von je 10 Tagen voll⸗ 
ſtreckt werden. Es wird erſucht, dieſelb en zu verhaften 
| und in das nächte Gerichtsgefängniß abzuliefern, wenn 
ſie nicht nachweiſen, die Geldſtrafe von je 50 Mark 
bezahlt zu haben. E. 134/82. 


Pr. Stargardt, den 13. Januar 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
ö 


677 Gegen den Hirtenjungen Alexander Brzoeske, 
aus Strebielin, 15 Jahre alt, katholiſch, welcher ſich 
verborgen hält, ſoll eine durch vollſtreckbares Urtheil des 
Königlichen Landgerichts zu Danzig vom 10. Juni 1880 
erkannte Gefängnißſtrafe von drei Wechen vollſtreckt 
werden. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächfte Gerichtsgefängniß abzuliefern. I L. 1 N. 16/80. 
Danzig, den 12. Januar 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
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678 Es fin: 


1. 
25 


25. 


Johannes Emil Bartſch, geboren den 19. April 
. Guſtav Adolph Jago, geboren 
Carl Ferdinand Ludwig Koslowski, geboren den 
Paul Alexander Heinrich Kuſchel, geboren den 
„Carl Auguſt Schmidt, geboren den 2. November 
. Rudolph Einſt Wittke, geboren den 8. Januar 
. Mer Wilhelm Heinrich Arendt, geboren den 
. Richard Ferdinand Böttcher, geboren den 9. Mai 
. Eduard Julius Beier, geboren den 28. Oftober 


. Carl Richard Bigeſchke, 


. Paulus Udo Drath, 


Herrmann Davidſohn, 


. Ferdinand Herrmann Gehrmann, 


. Max Ernſt Alexander Geideck, geboren den 20. Sep⸗ 


„Carl Julius Albert Krauſe, geboren den 18. Fe⸗ 


Franz Otto Gottfried Grudtmann, geboren den 
15. Februar 1855 zu Danzig, a 
Otto Hirche, geboren den 9. Februar 1855 zu 
Danzig, ! 
1858 zu Danzig, ! 
den 28. Jun! 
1858 zu Danzig, 
12. Juli 1858 zu Danzig, 
13. Februar 1858 zu Danzig, 
1858 zu Danzig, 

1858 zu Danzig, 

26. Februar 1859 zu Danzig, 


1859 zu Danzig, 


—— — — — I a nn 


1859 zu Danzig, 


„Joſef Wilhelm Borſchke, geboren den 1. März 


1859 zu Danzig, 


„ Joſef Heinrich Brandt, geboren den 1. März 


1859 zu Danzig, 
geboren den 7. Juli 
1859 zu Danzig, 


. Carl Herrmann Baake, geboren den 11. September 


1859 zu Danzig, 


. Carl Robert Czaplewski, geboren den 2. Februar 


1859 zu Danzig, 
geboren den 9. Januar 
1859 zu Danzig, 

geboren den 15. Juni 
1859 zu Danzig, : 


„Friedrich Witheim Floſſdorf, geboren den 22. Ze 


bruar 1859 zu Danzig, 


. Earl Robert Gohr, geboren den 19. November 


1859 zu Danzig, u 


. Oskar Franz Gehrmann, geboren den 8. April 


1859 zu Danzig, f 
geboren den 
8. April 1859 zu Danzig, 


tember 1859 zu Danzig, 


Otto Herrmann Hollſtein, geboren den 7. Januar 


1859 zu Danzig, i 
Ludwig Albert Hammel, geboren den 11. Juli 
1859 zu Danzig. 


Franz Otto Hebel, geboren den 21. Auguſt 1859 N 


zu Danzig, | 


„Herrmann Ludwig Jaglowitz, geboren den 20. Juni 


1859 zu Danzig, ! 


bruar 1859 zu Danzig, 


Johann Michael Kreft, 


Otto Herrmann Nitſch, 


. Carl 


Johann 


. Georg Franz Eduard Rochalski, 


Friedrich Wilhelm Krauſe, geboren den 26. April 
1859 zu Danzig, 


30. Franz Eugen Küſſner, geboren den 9. Auguft 


1859 zu Danzig, 
geboren den 26. Sep⸗ 
tember 1859 zu Fahrwaſſer, Kreis Danzig, 


Victor Emil Krauſe, geboren den 26 Januar 1859 


zu Danzig, 


„3. Auguſt Julius Kroſinski, geboren den 15. Auguft 


1859 zu Danzig, 


Felix Albert Knöpke, gekoren den 6. März 1859 


zu Danzig, 


. Guſtav Adolph Llebnitz, geboren den 10. Oktober 1859 


zu Danzig, 


Max Julius Lehmann, geboren den 13. November 


1859 zu Danzig, 


Peter Robert Melitz, geboren den 22. November 


1859 zu Danzig, 


Johannes Andreas Müller, geboren den 2. De⸗ 


zember 1859 zu Danzig, 


39. Bruno Edmund Dalmar Marcks, geboren den 


7. November 1859 zu Danzig, 


Friedrich Wilhelm Mirowski, geboren den 23. Juli 


1859 zu Danzig, 


Albert Emil Malachinski, geboren den 18. Fe⸗ 


bruar 1859 zu Fahrwaſſer, Kreis Danzig, 


Franz Albert Miſchenkowa, geboren den 15. Ma 


1859 zu Danzig, 


. Carl Heinrich Paul Medwanski, geboren den 13, Juni 


1859 zu Danzig, 


„Adolph Johann Mierzwicki, geboren den 25. Oc⸗ 


tober 1859 zu Danzig, 
geboren den 5. Jult 
1859 zu Fahrwaſſer, Kreis Danzig, 


Franz Eduard Richard Oſtrowski, geboren den 


27. März 1859 zu Danzig, 
Heinrich Oſtrowski, geboren den 27. Sep⸗ 
tember 1859 zu Fahrwaſſer, Kreis Danzig, 


. Carl Auguſt Olſchewskt, geboren den 11. Mai 


1859 zu Strehdeich, Kreis Danzig. 


Herrmann Heinrich Plaſchetzki, geboren den 6. No 


vember 1859 zu Danzig, 


Julius Guſtav Penner, geboren den 2. Februar 


1859 zu Danzig, 

Paul Powidt, 
1859 zu Danzig, 

Franz Wilhelm Max Patzoski, geboren den 4. No⸗ 
vember 1859 zu Danzig, 

Guſtav Robert Theodor Ronaſch, zeboren ten 
5. November 1859 zu Danzig, 


geboren den 
20. Auguſt 1859 zu Danzig, 


Guſtav Albert Schwartz, geboren den 30. März 


1859 zu Danzig, 


. Louis Theodor Schwirck, geboren den 21. März 


1859 zu Danzig, 


geboren den 28. Juni 
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57. Herrmann Auguſt Sauff, geboren den 3. Ja- 680 


nuar 1859 zu Danzig, 
58. Carl Auguſt Schill, geboren den J. Oktober 1859 


zu Danzig, 

59. Herrmann Julius Stenzel, geboren den 21. Juli 
1859 zu Danzig, 5 

60. Carl Louis Szelewoki, geboren den 20. Januar 1859 

zu Danzig, 

61. Albert, Reinhond Schollkowsti, geboren den 


Re 20 Mär; 1859 zu Danzig, 

6. Johunn Heinrich Friedrich Schulz, geboren den 

„ 4. April 1859 zu Danzig, 

53. Johann Joſeph Schmantowski, 

„ 30. März 1859 zu Danzig, 

64. Johann Aueregs Schmitt, geboren den 4. Sep⸗ 
tember 1859 zu Danzig, 

65. Franz Paul Sckweikowski, geboren den 21 Juli 
1859 zu Danzig, 

66. Arthur Max Sieburger, geboren den 2. Okto⸗ 
ber 1859 zu Wien, 

67. Franz Julius Tuſchinski, geboren den 14. Juli 1859 
zu Danzig, 

68. Guſtav Adolph Timler, geboren den 9. Juni 1859 
zu Danzig, f 


geboren! den 


69. Bernhard Thorner, geboren den 10. April 1859 


zu Danzig, 
70. Louis Bruno Vollſtädt, geboren den 7. Nor 
vember 1859 zu Danzig, 
71. n Woycke, geboren den 17. Auguſt 1859 
zu Danzig, 
72. Carl Jacob Weiſſ, 
1859 zu Danzig, 
3. Herrmann Robert Winitzti, geboren den l. No⸗ 
vember 1859 zu Danzig, 
74. Johann Michael Werner, geboren den 23. Sep⸗ 
tember 1859 zu Danzig, N 
durch vollſtreckbares Urtheil der Strafkammer des König⸗ 
lichen Landgerichts zu Danzig vom 14. November 1882 
wegen Verletzung der Wehrpflicht zu einer Geldſtrafe 
von 160 Mark, im Unvermögensfalle zu 32 Tagen 
Gefängniß verurtheilt. 
Die Sicherheits⸗ und Polizei⸗Behörden werden 
erſucht, dieſelben im Betretungefalle, falls ſie ſich über 
die Zahlung der erkannten Geldſtrafe us 
konnen, zu verhaften und an das nächſte Gerichtsge⸗ 
fängniß zur Strafvollſtreckung zuzuführen. Be: 
Danzig, den 29. Dezember 1882, 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


6198 Gegen den Käthnerſohn Joſeph Alfuth aus 
Woa, welcher ſich verborgen halt, iſt die Unterſuchungs⸗ 
70 wegen Widerſtandes gegen die Amtsgewalt, Haus⸗ 
feievengbruchg, Körp erverlegung und Sachbeſchädigung 
1 dar Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
5 313762 ichtsgefängniß zu Pr. Stargardt abzuliefern. 
Pr. Stargardt, den 5. Januar 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


geboren den 24. Septeinber 


nicht ausweiſen 


Gegen die nachſtehend benannten Perſonen: 
a. Erſatz⸗Reſerviſten 1. Klaſſe: 


. Joſef Chabowskl, geb. in Kl. Krowno, 
Vincent Kuchanny, geb. in Wollenthal, 
. Wilhelm Ludwig Starke, geb. in Neuhoff, 
Joſef Valentin Koſſeckt, geb. in Hagenort, 


Franz Smaglinekt, geb. in Schlachta, 
Theodor Krzeminski, geb. in Jablau, 


. Chriſtian Paetſchke, geb. in Kokoſchken, 
„Auguſtin Wolloſchyk, geb. in Alt⸗Kiſchau, 


Johann Kowalewski, geb. in Neudorf, 


„ Joſef Gerſchewoki, geb. in Rokoſchin, 
„Auzuſtin Lipek,, geb. in Chwarszno, 


Secob Zinde, geb. in Jablau, 


Franz Golunski, geb in Hoch⸗Stüblau, 
Theodor Dombrowski, geb. in Bitonla, 


b. Reſerviſten: 


. Anton Tomas zewski, geb. in Kokoſchken, 

. Stephan. Chabowski, geb. in Laski, 

Ignatz Trepkowski, geb. in Higenort, 

Joſef Pollakowski, geb. in Hoch⸗Stüblau, 

. Julian Urmanski, geb. in Lemlin, 

. Johann Wulski, geb. in Lesnian, 

Jacob Mokioa, geb. in Neu⸗Cich, 

2. Anton Leſchinski, geb in Mittel Golmkau, 

Johann Steph an Breſa, geb. in Sonnenwalde, 

Guſtav Jacob Heeſe, geb. in Miradau, 

Franz Borucki, geb. in Kamionken, 

„ Jacob Regiers, geb. in Karſchin, 

Anton Redmann, geb. in Kokoſchken, 

„Adam Weiſſ, geb in Bromberg, 3 
„Johann Schuſter, geb. in Skurcz, 2 
. Johann Adolf Haeſe, geb. in Miradau, 7 

Johann Noerenberg, geb. in Hagenort, 

2. Martin Plumbon, geb. in Piſchnitz, 

Franz Koſetzki, geb. in Adl. Stargardt, 


Alexander Cychon, geb. in. Gr. Bukowi 


Matheus Chirrek, geb. in Birkenthal, 
Matheus Polakowski, geb. in Hoch⸗Stüblan 


c. Wehrmänner: 


Bernhard Grucza, geb. in Bobau, 
Guſta Moritz Sorge, geb. in Grünthal, 


Franz Czichon, geb. in Bobrowitz, 


Dominck Staninawski, geb. in Studzenitz, 
Auguſt Johann Lubatz, geb. in Wick, 
Anton Domagalski, geb. in Pr. Stargardt, 


43. Alexander Grecza, geb. in Long, 


welche flüchtig find, fol eine durch Urtheil des Königl. 
Schöfſengericht zu Pr. Stargardt vom 12. Dezember 1882 
erkannte Haftſtrafe von je zehn Tagen vollſtreckt werden. 
Es wird erfucht, ti-felten zu verhaften und in das 
nächte Gerichtsgefängniß abzuliefern, wenn fie nicht 


nachweiſen, die G loſtraſe von je fünfzig Mark bezahlt 


zu haben. 


E 125481. 


Pr. Stargardt, den 13. Januar 1883. 


Königl. Amtsgericht. 


681 Gegen den Deittelbauer Carl Hardieſſ aus 
Virchenzin, 45 Jahre alt, welcher flüchtig iſt, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Verdachts des ſchweren Dieb⸗ 
ſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Gerichtsgefängniß zu Stolp abzuliefern. J. 1547/82. 

Stolp, ten 11. Januar 1383. 

Königl. Staatsanwaltſchaft. 


682 Der Unterſuchungsgefangene, Fleiſchergeſelle 
Wilhelm Kröger aus Bromberg iſt, nachdem er wegen 
Diebſtahls, Bettelns und Landſtreichens in Haft genommen 
war, heute früh aus dem hieſigen Gefängniß entwichen. 
Es wird erſucht, denſelben feſtzunehmen und in das 
hieſige Gerichte⸗Gefängniß abzuliefern. 
Beſchreibung: Alter 19 Jahre, Größe ca. 5 Fuß 
3 Zoll (1,6 m), Statur klein, proportionirt, Haare blond, 
etwas kraus, Zähne gut, Geſicht voll, Sprache deutſch, 
Augen blau, Geſichtsfarbe roth, friſch. 
Beſondere Kennzeichen: Auf dem linken Unter⸗ 
arm iſt ein von einer Kette umſchlungener Anker tätowirt. 
Kleidung: graue Drillichjacke, graue Hofe, 1 grau⸗ 
wollener Strumpf, 1 weißes, dunkelblau geſtreiftes Hemde 
mit dem Stempel: „Gef. Anſt. Lauenburg in Pom.“ 
Lauenburg in Pom., den 29. Dezember 1882. 
Königl. Amtsgericht. 


688 Gegen den Arbeiter Michael Karpinski aus 
Kl. Rehwalde, zuletzt in Burg Belckau, 36 Jahre alt, 
katholiſch, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Widerſtandes gegen die Staatsgewalt verhängt. 
Es wird erſucht, den ſelben zu verhaften und in das 
Amts⸗Gerichts⸗Gefängniß zu Marienwerder abzuliefern. 
D 518/82. 
Marienwerder, den 9. Januar 1883. 
Königliches Amtsgericht 3. 


684 Gegen den Zimmermann Herrmann Schulz aus 
Königsberg, welcher flüchtig if, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen ſchweren Diebſtahls verhängt. Es wird 
erſucht, denſelben zu verhaften und in das Juſtiz⸗Ge⸗ 
fängniß zu Königsberg abzuliefern. Az. J. 3382/82 II. a 
Königsberg, den 6. Januar 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 
685 Gegen den Tagelöhner Johann Szepul, zu⸗ 
letzt in Käbers, welcher ſich verborgen hält, iſt die Un⸗ 
terſuchungshaft wegen Körperverletzung verhängt. Es 


Inſerate zum „Deffentlichen Anzeiger“ zum „Amtsblatt“ koſten die geſpaltene Korpus ⸗Zeile 15 Pf. 
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wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das Ge⸗ 
richts⸗Gefängniß zu Oſterode abzuliefern. Aktenzeichen 
D. 296/82. 
Oſterode, den 12. Januar 1883. 
Königl. Amts⸗Gericht. 


Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 


688 Der hinter den Arbeiter Eduard Lieder aus 
Pangritz Colonie unter dem 12. Januar 1882 erlaſſene 
Steckbrief wird hierturch erneuert. V. D. 260/81. 
Elbing, den 18. Januar 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


1687 Der hinter den Arbeiter Jacob Stibb jun. 


aus Gr. Leſewitz, zuletzt in Diebau Kreis Marienburg 
aufhaltſam geweſen, unter dem 23. September 1882 
erlaſſene Steckbrief wird erneuert. Actenz. L. I. 108/82. 
Elbing, den 10. Januar 1883. 
Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


688 Der in der Forſtſache Tillwalde Dezember 1880 
und Januar, Februar 1881 A 11/1 unterm 24. Juni 
1881 hinter den Eigenkäthnerſohn Friedrich Borkowski 
aus Wolfsdorf erlaſſene Steckbrief wird erneuert. 
Dt. Eylau, den 26. Januar 1883. 
Königliches Amtsgericht 2. 


Steckbriefs⸗ Erledigungen. 


689 Der hinter den Auguſt Winklewski unterm 
12. Juni 1882 erlaſſene Steckbrief ift erledigt. 
Braunsberg, den 27. Januar 1883. 
Der Erfte Staatsanwalt. 
690 Der hinter den Arbeiter Peter Strauff, geb. 
am 8. Januar 1853 zu Neukirch, Kreis Marienburg, 
katholiſcher Religion, unverheirathet und Landwehrmann, 
unter dem 30. Juni 1882 erlaſſene Steckbrief iſt 
erledigt. 
Elbing, den 1. Februar 1883. 
Königliche Staats ⸗Anwaltſchaft. 
691 Der hinter den Schmiedgeſellen Johann Neu⸗ 
mann, geboren den 18. Seplember 1842 zu Carbon, 
Kreis Bromberg, zuletzt in Elbing aufhaltſam, unter 
dem 11 Auguſt 1882 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt 
Elbing, den 1. Februar 1883. 0 
Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


Druck von A. Schroth in Danzig. 


